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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s ch ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährtichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stell-te und Auszubildende) - das sind etwa

75 t a1ler Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
ler Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und SteIlung
im Beruf. Diese Veröffentlichung soll später

auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und SoziaI-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstatt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der in integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnunq bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-
stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
vrirtschaftsfachlichen und reqionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsver$raltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstät igkeitsstatistiken mö91 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Aus$rertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.
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I Grundlagen und lnhalt der Beschäftigten-
statistik

1 .1 Einführ unq

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aLle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahrnen des Meldeverfahrens anfallenden
tleldebelege auch sekundärstatist.isch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Inforrnationen soLlen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen !'Iirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
Ien Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuhrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesärnter vor al1em die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen TabelIen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen euel-
len zo koordinieren,

].2 Qqs {eldesystem in der Sozialversicherung
1.'.?,.1-4cs\gU!eP!Usb!rse
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
z i alvers icherungspf I icht ig beschäf t igten Ar-
beitnehmer. oie träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum InhaIt hat. Als Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
ke1t, deren Daten maschineJ.l gelesen, auf in-
dividuell-en Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren DatenLrägern
erstattet werden. Meldeofl-ichten, Eorm, In-
halt und Fristen für die MeLdungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVO) 1 ) brr. in der Da-
tenübermittlungs-Verordnung (oÜvO)2) g"-
setzlich geregelt.

!,-? :-? -9s.!e9!e r -Ee r e9!9!\Eet 9

Nach der DEVO (S 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzLichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
soz ialversicherungspf I icht ig Beschäf t igten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI

I ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung undfür die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24 .1 1 .1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vorn
29.5.1 980 (BGBI. r, S. 593).2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern irn Be-reich der Sozialversicherung und der Bun-desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - oÜvo-).vom 18.12.1972 (BGBl. I,5.2482) bzw.2. DUVO vom 29.5.1980 (BGBI.r, s. 616).
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alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung) t zv-
sammen rd. 75 E alfer Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und alle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen ( siehe
Abschnitt 2 ) .

1.2.3 Art der u9!qCtS.9!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tonationsgerechter Form ( lesefähige Belege)
im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspftichtigen
Beschäf tigungsverhäI tni s standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den lvlel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
Iichen Rentenvers icherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten öer 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen" )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die Me1-
dungen auf formale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - faIIs erforderLich -
Korrekturen vor und leiten die Unter-
Iagen an die Datenerfassungstellen der

Rentenversicherungsträger weiter. Anmel-
dungen auf DEVO-Belegen müssen nach spä-
testens 2 Wochen, Abmeldungen nach 6 Wo-
chen und Jahresmeldungen zum 31.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschinellen Bearbeitung der MeI-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
nittelt.

1,.2:t-ErEeDc!99E9E!uel9

Der Inha1t der Beschäftigtenstatistik läßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
legen enthaltenen T a t b e s t ä n d e
beschreiben. Wie sich aus nachfolgender
Übersicht ergibt, wird ein Teit der für
die Statistik relevanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleitet; dar-
überhinaus wird der Wirtschaftszweig und
der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei entnommen. Bis auf die Tatbe-
stände "beitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgeltrr sowie "Ende" der Beschäftigung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind a1le Tatbestände in
allen Versicherungsnachweisen enthalten.

Vers icherung snummer

daraus:
Träger der Rentenver-

s icher ung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Ge s ch 1e cht

Betr iebsnummer

Wirtschaftszweig
Ar be i tsor t

Ang aben zur Tätiqkeit
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Ausbi ldu ng

Staatsangehör igke it
Beginn der Beschäftigung

Ende der Beschäftig
Beitragspfl ichtiges

Br ut to arbe itsentgelt

-7 -
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Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versj-cherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen versicherungsnummer (mit
alfen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist dieGrundlage
aIler Auszähl-ungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwölfste11ig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s i cherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den taten der Arbeitsstät-
tenzäh1ung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesern Zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehrnens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben srirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden.) Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse1 (zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschfüsse1n und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hiife dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - mög1ich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aIler Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
BeschäftigungsverhäItnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen stellt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gesteIIt.

2 Definit von Beqriffen und Merkma len

Sozialversicher unqspf Iichtiq beschäfti qte Ar-
be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ) r

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspfl ichtiq und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfü9ige Beschäftigung bzw. geringfügige
setbständige Tätigkeit handelt3). ein" solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit vrird
versicherungsrechtlich dann a1s eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), *enn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fü9ig enttohnt" wird. Eine Tätiqkeit gilt als

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
nach oder im vorausihrer Eigenschaft

vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1 978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren ) .

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar Iau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden Iiegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Sechstel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23 .12.1976 (BGBL. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am '1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden n,rr die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-8-



Ze it raun

1.1.1977-30.6.1971
1 .7 . 1 9'77 -31 . 1 2.',t 97 7

1.1 .1 978-3 1.1 2.1 98 1

Be s chäf t igu ngen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

425
310
390

525
370
390

höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel des Gesarnt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils a1s "geringfügig ent-
lohnt" gilt, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis 1981 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. . . . DI'l versi-
cherungs fre i :

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI 1 -,/Te i 1 Ze i tbe schäft ig te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pf Iichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoI1- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäf tigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

A1 ter
[lit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei. jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am je$reiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt -danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Auszählstichtag und
enchalten für die Auswertungsstichtage 3 1 .3. ,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem zeitpunkt aIle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Wirtschafts zwei
Die Verschlüsselung des wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäf tigt ist.

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
un<i bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäIIen besteht Versicherungs-
pfLicht.

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
a1s sozialversicherungspflichtig Beschäf tigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
Als AusIänder gelten aIle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 1 15 Abs. 1 des
crundgesetzes (GG) sind. Dazu zäh1ten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter"
Scaatsangehörigkeit.

Arbe i ter/Anges teI I te ( zusammengefaßte
Gl i eder uno )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszähIung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordn unq
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäft igt sind.

-10-
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S t ich ta9

Tabellenteil
1 Sozialyqlai-q,herungspflichtig beschäf tiqte Arbeitnehner

fnsgesilt
1 000

Gebi e ts -
körper-
s ch af ten

und
Soz ial-

ver-
s icherung

1978

1979

1 980

1981

1978

1979

1980

1 981

r979

1980

1981

3l
30
30
3l

3l
30
30
31

30. 5.
30. 9.
31.12.

31
30
30
3l

30. 6
30. 9
31.12

30. 5
30. 9
31.12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

31
30
30
31

20

20 934,5
20 953t9
21 247.4
20 914.9

215 ,9
220,5
228t3
192t5

439,94
478,1
484,1
442,5

20 816,6
20 864,0
20 956,0
20 445t5

1 647,4 2 935t2 1 0r0,6
1 676,A 2 905.7 1 013,2
1 106t4 2 900,3 1 020,3
1 568,5 2 845,1 994,7

198 .2
230 ,9
312, 1

307.9

333 ,7
334 ,'l
340 ,0
340 ,2

34't,8
398,I
480t2
461 ,4

344,1
345t7
351,8
351,9

507,8
539,5
592t8
543.5

568 ,2
602,4
523 ,8
552 ,2

97
88
94
53

20 474
20 572
20 989
20 839

+ 0,2
+ 0,5
+ 2.0
- 0,1

+ 0,6
+ 0,5
+ 2.0
- 0,1

+ 0,5
+ 0,I
+ 1,4
- 1,5

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

i

+
+
+
+

+
+

l

7
4
0
3

0,
0,
0,
0,

0.
o,
0,

I

;
+
+

1

2
1

0

1,
0,
1,
8,

l
I

+
+
+
+

2
4
3
7

9
0
4
3

202 ,2
210.1
219t4
206 ,3

480,8
471 t8
482t4
48't,0

460.8
441,0
58r,5
519.4

,7 2 806,0
,8 2 799,1
,5 2 874,9
,4 2 3'12,6

723t6
721 ,7
135 ,8
740t5

213,5
221 tO

209, 3

484,1
475,7
482 ,3
4'79 | 7

8 554,1
I 561.5
8 686,5
I 662,0

609,1
653,1
717,6
665,7

87 5,
858,
948,
929,

963 ,9
972,2
989,4
978,9

742t4
741,6
762,0
762,7

573,5
595,0
741 t7
659 tO

913, 8
911,6
952t5
952, 1

991 ,'l
997 ,9
021 ,3
008,2

763t4
'1 52, 1

715.2
777 t5

484,5
485,1
493, O

488, 4

8 524,9
a 462,4
a 501t2
8 321.0

114t5
169t4
770,8
765,4

942,0
949.3
960 ,9
954 ,2

539
502
5s3
608

310,3
320 ,7
332t7
323 ,2

31
30
30
3l

3
6
9

1

4
0
6

4
0
9
4

9
9

4

6
4
3
6

0
9
0
7

6
5
7
8

I 712t1a 547 ,2
8 738,5
8 593/8

356
35't
360
35 r

353
352
353
35 r

329,
334,
345,
338,

339.
343,
352,
3 44,

350,
353,
354,

211

198

+
+

:
9
3
5
I

+
+
+
+

++

1

2
1

0

1,
4,
4,
6,

+
+
+

4
4

+
+

l
+
+
+
+

+
+

:
5
0
5
3

+

+

+
+

l

1

3
5
6

+
+

l
+
+
+
+

+
+

:
+

+
+

+
+
+
+

+
+

l

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorquartal in t

Zo- (+l bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

+ ot'l
+ 0,8

- 0,7

+ 1,0
+ 0t9+ 1,8
- 1.1

0,1
0,2

0.1

+ 0,1
- 0,3
+ 2,8
- 0,1

+ Ot2 + 1,3
- 0,8 + 0,5
+ 1,4 + 2,3
- 0,0 - 1.3

+ 0,5+ 1,3
+ 2,7
- 4,7

- 0,1 - 0,6
+ 1,8 - 1.0+ 1,8 - 0,2
- 8,1 - 1,9

2,4
3,0
2,6

4,
3l
3.
3,

+ 2.9
+ 2t6
+ 3t2
+ 3,0

+ 2,0+ 1.5
+ 0.1
+ 0.8

+ 1.9
+ 1,5
- 0,1

+ 3,3+ 3,6
+ 3,5
+ 3,4

+ 3,5+ 3.1
+ 2,4
+ 2,8

+ 1,8
+ 1,5
+ 0,7
+ 0,0

+ 4,7
+ 5,2
+ 5, i
+ 4,6

+ 4,8+ 4,2

+ 2,4

+ 1t7+ t,8
+ 0,9
+ 0.5

+ 2.6
+ 2,8
+ 3t4
+ 3.0

+ 2,8
+ 1,7+ 1,9

+ 1,4+ 1,0
- 0,5
- 1,6

+ 0,2
- 0,3
+ 2,1
+ 0.5

+ 0,3- 0, r
+ 2,8
+ 0,1

+ 0.1
+ 2,1
+ 3,9
- 3,0

+ 2.4
+ lr0
+ 2,5
- 0,1

+

+

0,
1,
0,
1l

+
+

:
+
+

1

+
++

+
+
+
+

+
+
+
+

;
+
+

+
+
+
+

;
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

2,
2,
2,
2,

+ 0,0

- 1,8
- 3,6

+ 0,4
+ 0,1+ 1,6

- 2,4

+10,14
+ 1,5+ 1,7
+ 1.2

+ 0.5
- 0,7+ 1,1
- 1,7

- 0,8
- 0,7
+ 0,5
- 2,0

+ 0,I
- 0,3
+ 0,2
+ 0,3

3a
7a
4

+
+
+
+

+ 0,5
+ 0,2
+ 0,1
- 1,5

+ 0,1+ 1.1
+ 1.1
+ 1.4

+ 1,4+ 1,0
+ 0,9+ 1.2

1978
3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
3',t.12,

+ 5,4+ 1.3
+ 3.4
+ 3,2

+ 5,6r 4,9
+ 3,0+ 1,5

+ 0,8
+ 5,4+ 1,9
+ 3,3

*) Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1 970) .l) Aus meldetechnischen cründen Zeitvergleich eingeschränkt.

2) Einschl. der Personen "ohne Angabe" der wirtschaftsabtei-
1ung.

a) Aus meLdet.echnischen Gründen ungenaues Ergebnis.

1a

Land- und
Eorstwirt-

schaft,
Tier-

haltung
und

Fischere i

Enerqie-
wirt-
s ch aft

und
Wasser-

ver-
sorgu ng,

Bergbau I )

Bau-
gewerbe Handel

Verkehr
und

Nach -
richten-
über-

nittlung

Kred it-
institute

und
vers i che-

ruD9s-
gewe rbe

Dienstlei-
stungen,

sowe i t
and er -
weitig
nicht
genannt

organi-
sationen

ohne
Erwerbs -
charakter

und
Private

Haushalte

fns-
g esamt

Verar-
be i tende s

Gewerbe
(ohne
Ba uge -

werbe) 2)

2
2
2
2

3
3
3
3

1
0
5
0

- 1l
+ 4,
+ 3,
- 2,

+
+

l

2
1

5

1,
o,
1,
o,

4
2
7
7

0,
o,
1,
ol

3
6
0
3

6
7
4
5

1,
ol
1.
0.

0.
1.
1.
0,

+

r

5
5
2
3

3
6

0

1,
0,
1,
0,

2

4

3
9

4

1,
1.
2.
0,

1.
0,
1,
1l

I
7
5
4

8
7
2
I

- 2,1
- 2,1

2
4
2
1

a
5
5
6

+
+
+
+



1 Sozialversicherunqspf Iichtiq beschäftigte ALLeilnqhmeE

Gebiets-
körper-
schaften

und
Sozial-

ver -
s ich erung

S t ich tag

0

8
9

1

3
4
7

4

2

4

9
5

5
5
2
3

8
9
2

0
0
2
6

7

2
9

5
4
3

6,
1,
7,

8
5
)
3

6
9
1

3

5
0
2
0

6
4
5
4

4
7
2
9

5
0
4
2

46
47
47
46

7
9
9
0

1,
o,
0,
o,

0
5
3
0

+
+
+
+

;
+
+

1,
1,
0,

11 t9
12tO
12tO
12,2

263.
269,
269,
265,

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorquarta.I in t

Ausländer
1 000

108,7
1 09.8
r 03,4
105,8

17 6.8
187t5
1 89,3
18?,0

128 ,5
137 ,2
r38,9
154,8

189,6
199,4
20 4,9
202,6

I r 5,8
11',l ,1
1 20.0
125t4

209 ,8
218,2
21 5,7
199,5

r 34,3
13s,3
128 .0
123.6

198r3
202,3
201.0
178,8

1 23,5 73.0
123t5 73,2
122t8 12t6
118,5 70,3

+ 5,6+ 4,9
+ 2,2
- 2,7

68,
69,
69,
69,

70,
11,
72,
72,

76,
14,
12,

08,'t0,
11,
13.

35,
35,
34,
34,

34,

35,
34,

4
4
0
9

30. 6.
30. 9.
31.12.

3l
30
30
31

r 978

1979

19 80

198 t

r978

't979

't980

46,
46,
46,
47,

49,
50,
48,
46,

215, 6
283 ,9
286,7
28s ,8

902, 6
933 ,1
9 4't .5
955,8

040,1
011 .1
015,5
925t6

922,0
929,7
911,2
832,2

14.
14,
14,

4,4
0,8
o,2
1 ,'t

+ 3.3+ 1r6
+ 0,8+ 4,7

+ 8,I
+ 2,1
- 5,4
- 5.7

+ 0,8
- 0.0
+ 0,7

+ 2.6
+ 5,3
+ 5,3
+ 7 r0

+ 5,9
+ 6,'1
+ 7,5
+10 ,7

305,
31s,
304,
245,

293,
300,
302,
289,

14 t'll5. r
14,0
13,3

,1
,9

+ 0,0+ 1,7
+ 0,8
+ 2,4

191 3
5
0
9

26,5a).
35,0
34,8
34,4

35,
35,
36,
35,

- 2,7
- 0,6
- 0,9
- 1,1

0,
2,
0.
o.

+ 1,7+ 1,4
+ 3,1
- 2,5

- 5,5
- 5,1
- 5,4
- 5,2

- 2,0
+ 0.9
+ 0,9+ 1.2

6
3
8
9

tal
la)
6
1

4
4
5
4

2
6
0
9

8
0
5
I

0
5
6
1

2
2
't
4

192 ,
164,
123,

108,
102,
089,
052,

+

:
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

3
l
3
4

+ 5,6
+ 2,2
- 0,1
- 1,3

+ 3,8
+ 3,0
+ 1,0
- 0,3

+ 7.3
+ 2,7
- 3,4
- 6,3

+ 2,9+ 2,5
+ 0,5
- 4,0

+ 2,9
+ 3,3
+ 3,9
+ 6,4

+ 4,5
+ 5,4
+ 5,5
+ 7 16

- 0,5
+ 2,0
- 0,5
-11,0

7,
5,
0,

- 0,1
+ 0,1
- 0,5
+ 0,3

2,0
0,8
0,1
1,4

3,
0,
2,
3,

- 2,',t - 4,5
- 2,5 + 0t2
- 1,7 + 1.4
- 0,3 + 5,2

r l,8 + 7.2
+ 2t5 + 6.3
+ 3,2 + 8.2
+ 4,3 + 8.3

+t0.7
+ 9t4
+ 5,3
- 1,5

- 6,9
- 7,6
- 6,4
- 6,4

+12
+6
-2
-12

+14
+7
-2
-23

- 0,5
- 0,6
- 1,'l
+ 2.1

+ 0,6
+ 0,0
+'l .8+ 2.0

+ 5,5
+ 7.5
+ 5,2
- 8,6

+ 0,8+ 1r1
- 0,3
- 0,1

+ 2,2+ 1,6
+ 0,7+ 0,9

+ 3,8
+ 1,5
- 2,1
- 4,5

0.
0,
0,
4,

2
4
5
4

1978

197 9

1 980

1981

3
n
6
4

3
4
5
9

9

I,
0,
0,
2,

1,
4.
3,

0,
1.
0,
2.

:
+

+

l

+
+

I

3
7
3
0

+ l,l
+ 0,6
+ 0,9+ 3,1

+ 7,1+ 8r5
+ 4,3
- 2,1

- 6,6
- 6,9
- 1,7
- 0,2

- 0,0
- 0,8
- 0,8

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

I
+
+
+
+

+
+

't
5
6
1

0
5
0
2

+l
+

-1

+

i
+

l
+

1

+

1

5
5
7
6

4
6
7
7+

+
+
+
+

I
't
7
5

;
+
+

-24,
+32 |- 0,
- l.

3r. 3.
30. 5.
30. 9.
31. r2.

0,
o.
0.

+
7
6
6
0

+23.
+11,

-23,

3
6
9

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahresquartal in t

+
+
+
+

+
+
+
+

9
4
3
5

5
5
9
1

+1
+l
:

2
0
1

3

1
,|

6
0

+l
+l
:

+
+

I
+1
+l
+

2
1

3
8

I
10

4
0

+14.8
+1't | 1

+ 6,1
- 2,9

9
12

6
3

r 98l

*) Systenatik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähIun9 1970).

1) Aus neldetechnischen Gründen Zeitvergleich eingeschränkt.

5a )

4
1

4

32, la
1,4
5,2
3,8

2) EinschI. der Personen "ohne Angabe" der wirtschaftsabtei-
1u ng.

a) Aus neldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.
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Land- und
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Ve ra r-
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Ba u9e-

werbe) 2)

Bau-
gewe rbe Eandel

Verk eh r
und
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und
Versiche-
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Dienst 1e i -
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soweit
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weiEig
nicht
genannt
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ohne
E rwerbs -
ch arakte r

und
Private

Haushalte

Or
sat

5
8
9
5

7
4
1

6

16,
17,
17,
14,

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

848,8
869,3
864, r

862 ,2

31. 3. ...
30. 6. .,.
30. 9. ...
31.12....

9

+

l
+

+

:

4 + 1,6
5 +2.3
0 + 4,5
7 + 4.9

3i.
30.
30.
3r.

30.
30.
30.
31.

3
6
I
4

1,
0,
1,

3
3
3
3

+
+
+
+

+

+
+

1

3,
6.

2.

3,
5,

2.

3
6
9
2

31.
30.
30.

3',t .
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.



31.12.1981 30.9.1981
und zwar und zHarins-

gesamt Aus-
ins-

gesamt weib-
1i.h

wi rt sch a f t sg I i ede r un I ins-
gesamt we lb-

1 ich länder
we ib-
I ich

2 sozialversicherungspfl.ichtiq beschäftigte Arbeitnehmer nach wirt-schaftsabteilunqen
und ausqewäh1ten wirts ch a f ts unterabte i l unqe n

1 000

Nr.
der

Syst r)

198,8 5'tt5
10 382,2 2 533,3

488,4 43,9

8 325t3 2 354,1

611t6 159.0

333,3 109, 1

329,9 71,6

705t9
2 499,1

35 ,7

1 051,9 I

54,0

61 ,9

43,2

232 ,7
699,1

493 ,0

499 ,7

612,4

338,3

264 ,5

594t4

442 ,0
305 ,4
't 30 ,1

7 2.0
58,6

80 r, 7

540,1
345,5
50,5

133,1
261 ,6

15,7
121,1

228, 6

79,8
95 ,5
61 .2

178,8
155,4
23, 4

188,8
118,5

49 ,'t
9,1

59 .1
70,3
16,9
8,6

1 554.5
843, 1

587 ,3
741t5

1 706,5
1 224,2

482 ,2
3 920,6
2 900,3
r 008, 3

162,3
1 729,8
't 020 ,3

164,5
232 ,8

31.12.1980

und zfar

294,4
100,9

0

t-J

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

ProduzierenCes Gewerbe
Energiewirtschaft und w3sserversor-
guog, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe).
Chenische rndustrie (einschl.
Kohlenwertstof f j.ndustr ie ) und
M i neral ö1 ver a rbe i t ung

(unststof f-, Gummi- und Asbestverar
be i tung

Gewj.nnung und verarbeitung von stei
nen und Erdeni
Feinkeramik und Glaswaren

64,0
598,8 1

44t9

420t0 1

1 60,8

1',t t,r

133,7

18, 1

326 ,8

36,6

089,3

54.8

62,8

48,2

192 ,5
131,6

482,5

590, r

601 ,6

341,1

351.6

52, 9

2 658,3

43 ,7

2 182,9

16r,r

113,9

15 ,3

't 4,4
1 266,3 10

9,0
3,9

292t1
99,8

551,5
226 ,0

Au s-

13,9
357,3

34,4

123,4

54,0

64,1

41 ,8

9,2
4,0

285.0
94.8

42t4
69,4

541.5
223 ,2

503,5
254,1

353,0

l0

2

20

21

22

23 Eisen- und NE-Metallerzeugung,
Gießerei und Stahlverformung ......

24,25 O7 I Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau2)
25 (ohne Elektrotechnik3), Fei.nmechanik und
25 01 1) Optik; Herstellung von EBM-Waren,

Musikinstrumenten, Sportgeräten,
Spiel- und Schnuckwaren

26 Holz-, Papier- und Druckgewerbe....
27 Leder-,Textil- und BekleidungsgeH. .

2A - 9 Nahrungs- und cenußnittelgewerbe ...
3 Baugewerbe
30 Bauhauptgewerbe ......
3l Ausbau- und Hilfsgewerbe ...........
4 - 5 Handel und Verkehr
4 Handel . ...
40 - 1 Großhandel
42 Handelsvermittlung ...
43 Einzelhandel
5 Verkehr und Nachrichtenübernittlung .,
50 0 Eisenbahien
50 7 Deutsche Bundespost
50 (ohne Verkehr (ohne Eisenbahnen und
50 0,7) Deutsche Bundespost)
6 - 9 Sonstige wj.rtschaftsbereiche (Dienst-

leistungen )

6 Kreditinstitute und Versicherungs-
gewe rbe

50 Kredit- und sonstige Fi.nanzierungs-
institute

6 I Versicherung6gewerbe .
7 Dienstleistungen, soweit anderweitig

nicht genannt
70 0 Gaststätten- und Beherbergungsgew. .
70 1 - 2 Reinigung (einschI. Schornstein-

fegergewerbe) und Körperpflege ....
70 5 - I tlissenschaft, Bildung, Kunst und

Publi.zistik
71 0 - I Gesundheits- und Veterinärwesen ....
7-l 2 - '1 Rechts- und Wirtschaftsberatung so-

wie andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen .

71 8 Sonstige Dienstfeistungen ..,.....,.
I Organisationen ohne Erwerbscharakter

und Private Haushal.te
darunter:

80.0 Cbristliche Kirchen, Orden, reli-
giöse und weltanschauliche ver-
einigungen

80 I - 7 Organisationendeswirtschaftsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

9 Gebietskörperschaften und sozialver-
c;^h^-,.-^

90 cebj.etskörperschaften
96 Soziafversicherung ...
- Ohne Angabe

Insgesant . ..

( Fassung für

93t5
311,3

124,3 111,6
303,5 2 530.4

95,8
317 ,5

127,9
311,4

131 ,6
2 543,8

98,5
342 ,4

133, r

316,5

636,4
820 ,7
561 ,2
7 2',1 ,3
568, 5

1 25,7
441.1
839,9
845,1
983,8
158 ,1
702,5
991,1
r53,5
229 ,0

508,5
218t6
451t1
316,9
133,9

't 4,0
59,8

830 ,2
563,3
353,9

61 ,6
141 t8
266 ,9

15,9
123,1

235, 4

83 ,2
99 ,3
65 ,2

201,0
1't4,'1

26 ,3
195.4
122, 8

52 ,0
9,4

61 ,4
12.6
11 ,2
8,7

46.7

376t0

13, 1

9,2
3,9

302,0
104,0

37,A

43,1
10,4

1 701,7
849,1
7 26,6
135,5

l 659,0
1 205,7

453,3
3 960,3
2 952,1
1 021,9

160,2
1 758,0
1 004,2

1 64,2
229 ,3

531,5
222 ,4
485,0
312,8
131 ,1

'7 3,6
58,1

864,5
501 , 9
362,3
61,1

178,5
262 ,6

120,0

249,6
85 ,1

101 ,1
64 ,5

199,5
115, 1

24,4
'l 96,0
123 ,6

52 ,8
9,3

51,5
12,4
17,3
8,8

602t3 124,9 41,7 623,0 12't,9

6 022,9 3 593,5 362,4 6 112,1 3 637,7

765.4 389,5 12,9 170,A 392t6

61 4,7 126,8 46,3

6 021,0 3 597,1 357,9

117,5 395t3 1 3,3

309,5 251,1 37,3 315,8 255,9

543,9 290,a
221,5 98,1

3 562,2 2 344,2
593, 6 393, 4

790,5 479,4
1 033,6 841,9

591 ,0
231 ,8

289,9 3623,82375,2
97 ,1 624,8 41 4,1

42,5 193,1
69,8 1 032,0

305,9 218,1 34,4

3 543,6 2 335,5
581,9 385,0

481 ,5
836 ,2

596,0
239 ,4

361,6

480,5
840.5

197,s
1 022,8

312,6
65, 1

24 ,1
18,7

316,0
68 ,2

241,3

628,1
529t6
99,1
0,6

131,4

25,8
20 ,9

312,4
65 ,1

25,3
18,9

361,7 241,0 13,4

102,1 70,3

242,3 1 3,3

21 6,8 1 3 1 ,9 8,4 21 8,2 1 32,2 8,5

3,3 102,2 69,9 3,3 102t5 70,5 3,2

215,5 r3r,5 8,4

1 333,6 5r8,8
1 171,'1 520,3

161 ,9 98,5
1 ,7 0,8

20 445,5 7 986,8

46, 2

44.3
1,9
0,2

832, 2

1 354,5
1 191 ,7

162 .8

20 966,0

4'1 ,4
45,3
2,0
0,2

911,2

1 344,2
1 183,3

1 50,9

20 914,8

624,0
525,4

97 ,5
1,4

174,1

45,3
44,3
2,0
0,s

925,6

1) Systematik der Wirtschaftszweige
zählung 1970).

2) Einschl. Herstellung von Geräten
automatische Datenverarbei tung.

die Berufs-
und Einrichtungen für die

-14-

3) Ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automa tische Datenverarbeitunq.



3 SOZIALVERSICI]ERTJNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHIIER AII 3I.18.1981 [ACII TiIRTSCHAFTSABTEILUNGEN- 
'USGETAE{LTEil

BUNDESGEBIET2) SCHLESIIG-HOLSTEIII HA ITBURG

ut{0 z9AR UID ZgAR UND I9AßiIIRTSCH A FT SGL IE D ERU 116 I tISG E-
s AäT

IEIBL. AU SL.

I NS GE.
sAirT

IJEIBL. AU SL.

IN56E-
sA iT

IEI8L. AUSL.

IilS6E-
s^iT

I'E I BL.

Ef R TS C HAf TSUTITE RABTE ILUt{GEI{ UIID LA EI{D ER N

1 000

NR.
DER
sY sT.l )

LANO. U. FORSTYIf,TSCIi.,
TIERH. UND FISCHEREI

3 PROOUZIERENDES GEYERBE

EtlERGIE9IRTSCHIf T, 9AS-
SERVERSOR6UIiG, BERGBAU

1 98,8 57,6 14,4

10 382,2 2 53r,1 1 266,3

163,5
zz9,o

4e8 ,4 43,9 35 ,7 9 ,8 1 ,5 O ,1

NIEDERSACHSEN

ul0 ztA[

o,? o,4 t4,0 8,?
48,9 ?6.? 1 020,4 ??7,1

1,6 O,2 t4.3 5,6

t+!,O 22,6 ?94 ,5 206 ,4

AUSL.

24,
25071
25 (OHNE
25 07 1'
26

z

20

21

22

23

27

2E- 9

3

6

6

70 0

BAUGEgEREE

9 SOI{ST. IIIRTSCHAFTSBER.

VERARBEITENDES 6EYEREE
(OHNE BAUGETIERBE)

CHEIIISCHE II{DUSTRIE U.
N INER ALOELVEßA RB EIT.

xuHsTsT0Ff-, GUiiI- u.
ASBESTVERIRBEITUI{G

GET'.U.VERANB.V.STEINEN
U -ERD EI; FE It{KER.,GLAS

EI S E N-,}I E TAL L E R Z .G I E S -
SEREI U. STAHLYERT.

sTAHL-,r1ASC8 IirEN- U.
FAHRZEUGBAIJ U. ADV

ELEKTRO'ECHNIX (OHNE
ADV),F Ert{t'tECH.,EBri-U-

HOLZ., PAPIER- UIID
D RUCKG EIENBE

LEDER-, TEXTIL- U. BE-
XLEIDUI{GSGEIiERBE

I{AHRUNGS- U. GE{USS.
IIITTELGEIIERBE

XREDITITISTITUTE UilO
VEPSIC HERUNGSGEYERBE

KREDIT- U.fINITZIE.
RI,TIGSII.ISTITUTE

VER SI CHERUNG SGEIER 8E

994.7 26'.1.6 70,3 33.2 2t,6
o,i
8,1

14,3

155,1

1o, L

1.3
0.7
E.4

18.7

92.8

17 ,9
22.4

J2.5

657,7

4,1

1,t
o,2

2,6
20,9

0,4

611,6

333,3

329.9

705,9

2 L99,1

1 636,1

EzO,7

667,2

721,3

1 568,5

54,O

61 ,9
43.2

124,3

303,5

228,6

79,8

95,5

61,2

17E.8

155,4
23,4

I EE,8

11E,5

14.O

?,9

9.1

6,9
75.O

11.6

27,5

7.7

3t.9
67.O

47 ,7
19,4

I 15,1

1 12,2

31,5
4,9

7?,E

,,1
2,?

1,8

o.9

1 0,9

15,1

7,2

5,3

14,4

6,O

3,2
2,8

72,2

63,9

11 .6
1,9

1,1

1,5

o,9

1,O

4,E

t,3
1.8
0,7

2.9
1,7

1,4
o,3

3,1

2,O

3,2

22E,2

9,9

172.7

zS,6

9,9

2,5

9,9

58 ,7
29.E

12,9
3,2

22,1

45,6

28,7
16 .9

?14,4

144.8

7,r
?,9

0.7

1,O

7,2

9,6

3,9

1.9

8,6
L,t

1,6

2,3

o,3

2,9
8,0

z,a
1,2

o,L
5,0
3,5

37.6

40.1

31,1

51.6

297.f
109,6

77.O

49 ,3
1 00,5

181.5

132,O
49,5

394.2

50't,l
I 04,8
10.Z

1E 6,3

10,2

11 ,7
5,2

5,2

4 0,8

3 9,5

lE,E

3l,E
4!,{
15,1

8,2
6,E

19O.1

1 66,O

t2.3
r.9

129 ,8

1,§

71.5

1,1

6?.5

2,3

2,5

6,2

21.1

9,5

3,6
L,9

6.6

a,o

E 3?5,3 2 358.7 I 051,9 ?23,6 63,? 18,0

159.O

109.1

71,6

9 5,5

371 ,3
594.4

?'t?,3
44?,O

3 05,4

13O,7

3 639.9 1 EO1,7

2 845,'.1 1 510.1

17 ,2
to?,4

20.5

238.9

?o,6
4,6

22.4

39.5

1.5

7,6

66,7

4,O

70,7

50,5

8,3

3.9
1 (3,6

15.4

11,2
2,1

92.9

zo,7
11,1

32,3

12,6
2,1

3,1

5,1

o,6

19 .8

30
31

40
42
13

BAI.,HAUPTGEI'ERBE
AUSBAU. U.tsAUHILfSGEY

5 HAIlDEL UNO VERI(EHR

HAND EL

GRO SSHANDE L
HANDELSVEFIIITTLUNG
EINZ EL H AIi OE L

943,8
158,7

1 702,6 1

VERKEHF UND NACHRICH-
TE I{U EB E FI' ITTLUt{6

1I

0,
o,
1,

49 .7
9,'l

59,7

72.O
58.6

346,5
60.6

13!.1

6,7
1.7

2,2 2,82.1 0.6
6,9
1,1

I

99.1

75,4

?,4

1,9

17,5

7,1

4,O
o,4
2,6

9,8

5,7

9
I
0

26.7
3,6

15 ,1

66.2
10,6
67 ,9

z3,E
13,5

2,6
o,2
2,8

1,3 99,6 24,1

1,5
12.1

50 0
50 7
50 (oHt{E
50 o,7t

EISEIIBAHNEN
DEL'TSCHE BUt{DESPOST
VERXEHR (OH. EISET{-

BAHNEN U. BUNDESPOST)

'16,9
4,6

4,8 0,4 O,O 7.7
7,9 1,O 0,0 15,O,1

60?.3 124.9

6 022,9 3 593.5

14,?

362.1

1,3

5,7

76.9

273,5

25,1
26,o

12.4

32,3

16 ,9
19 ,5

41 .3
32,3

9,O

0,0

749,4

763,6
763,2

10,3

397.8

38 ,0765.4 
'89.5 

'.l?.9 25,2 o,1 51,1 25,7 1.O 74,3

60

61

7

543.9
221,5

102.7

216.A

1313.6

29O,E
98,7

7o,3

131,9

618, E

52O.3
98,5

0
9

9.
3,

o,1
0,0

1t ,0
12,7

o,6
0.1

56,0
'18,3

.l

.1
o.1
7.8

DIEN STLE ISTUNGEN,A -N.6. 3 562,2 2 311.2 ?89.9 133,1

GASTSTAETTEN- Ut{D 8E-

4.8 168.4 99.7 16.1 
'86.0 

267,5 1?,7

593,6 r93,1
3O9.6 251.7

79O,5 4?9,4 42,5

97,1 28,7
37,3 1r,1

2,O
REINIGUNG, KOERPERPFL.
9ISS ENSCT{AFT, BTLDUT{G,

KUNST UND PUBLIZISTIK

DAPUNTER:
I(IRCHER, REL. U. IEIT-
A}ISCH. VEREINIGUNGEI{

OFGAITSATIOI{EiI D.YIRT-
SCHAFTSLEREI{S U.UEBR.

1 1,5
9.9

24,0

26,6

t 8,8
5,9

5,5
2,2

2,7

3,0
1,3
1,5

7 C,5
35, O

50,6
29,01-2

6-8
70
7C

o,5

1r0

14,1 O,7 9t,l
ttl,0

o,'l 9,6

0,3 19,7

60,0 1,5

91 ,9 1,2
71 0-1
71 2-7
71 8

3

1 033,6 841.9 69,8

SCHATTSEERATIJTIG US9.
SONST. D IENSTLE ISTUNG E!I

,0
,8

312.6
65.1

21,?
18 ,7

21.3
8,1

ORG. OH. ER9EFBSCHAFI(-
TER U. PRIV. HAUSHALTE

,97
237

1 171,7
161,9

55 .1
?2,4

,3
,z

0
0

3 0,0
5.1

o.9
1,O

6,7 0,1

11.5 O,1

361.? 241,0 13.tt 14.O 9.9 0,3 1?,8 8,2 0,5 a3,7 22,1 0,6

800
E0 1 - 7

9

3,3

8,L

46,2

o,1 3,2

o,2 8,6

I NSGESAITT
DAG EGE N
30.09.1
31 .1?.1'

61,5
5,3

0,0

702,O

731,0
7?5,9

27,6

2t,.4
3,2

0,0

29O.7

300,8
297,6

o,5

o,4
0,0

0,0

29,5

31 ,9
31,6

21 ,8
1 6,5

0,0

304.1

3O9,1
311,6

1,O

o19
or1

0,0

62,8 2

1 63 ,8 ?O,2

't a6 .7 60 .717.1 9,5

0,0 c ,0

106,4 8?1,6

2,2

?,1
0,1

0,0

103,6

GEBIETSXOERPERSCHAFTEN
UND SOZ IALVERS ICHERUNG

90
96

GEE IETS KOENPEFS CHA TTEN
SOZIALYERS]CHEFUNG

B1
EO

1.
3
9

OHNE ANGABE

SYSTEiIATIK DER gIRTSCFAFTS2TEI6E (FASSUNG IUEF DIE BERUFSZAEHLUN6 1970),KUßZBEZEICHNUT.IGE}'I.

1,7 0,8 O,2

?0 445,5 7 986,8 1 832.2

20 966,0 I 131.4 1 917,2
2A 911,9 3 174.1 1 925,6

79 .2
66 ,O

2) EII{SCHL. DER PERSONEN.O}INE ANGAEET DES EUNDESLAiIDES.

-15-

64,8 2
63,3 2

841,6
841,7

1',\1,9
1',l1 ,5



3 SOZIALVERSICHSRUXGSPFLICHTIG 8€SCEIETTIGTE ARBEITT,IEHüER AII ]1.12.1981 NACH IIFTSCHAFTSAgTEI

1 000

NF.
O ER
sYsT-l)

RH EI iILAIID-P F AL Z

UtID ZTAR

A USL

3 PRODUZIEREI.IDES CE9EßBt

ENEPG IEtTIPTSCt{l FT, rAS-
SEFVEFS0R6UT{G, SEFGBAII

0,0
o11

o,1

1.5
1,3

1,2
0,5
o.7

1.L

o,9

o.7
o.1

4.0 1

2.O

1,5

121,5

o,6

1OO,2

11,6

9,5

1,0

7.7

30 ,?
18.1

7,4

6,5

1,9

20,7

LAND. Li. FORSTYIRTSCS.,
TIERH. UID fISCHEREI

VERARPEITENDES G EUEPtsE
(CHNE BAI,'GEIEREE)

CH€I'ISCtIF INDUSTRI€ U.
Ii INERALOELVEFAREEIT.

KUr,rsTsT0tF-, GUr;I- U-
ASBESTVERARBE!TUNG

6EIJ.U.VEFA RB.V. STEINEN
U-ERDENi FEINI EF.,6LAS

EI S Eil-,FE TALL Er Z .G I E S-
SEFEI U. STAFLVERF.

sTAHL-,liASCHINEir- t'.
FAHR2EIJGBAU U. ADV

ELEKTROTECFIITX (OHNE
ADV), FE I NnEC8.,E8r-9.

HCLZ-, PAPTER- Ur{D
DRUCKGEUERBE

LEDER-Z TEXTIL- U' 8E-
KLEIDUI{6SGE9EFBE

NAIiRUt,IGS- U. 6ENUSS-
II ITTELGE9ERBE

1,9

11?,3

1,4

9O.3

1,2
o,6

1,8

8,4

34,9

15 ,3

4,1

!,2
16,7

17,6

12,1
5,3

91 ,5

53.9

21 ,7
2?,8

0,1

21 ,A

o,5

19.7

0,5
0,2

0,1

o.4

1,4
1.?

o,9

1.5

6,7
'1 .5

o,9
o.6

34,9

26.8

7,5

10,1

56 0,1

15,1

535.6

2,8

364,1

30.7

295,Z

16, 1

13 ,9
12,0

59 .6
71 .E

52,5

2'l ,E

?1,5

1J,9

3E,E

la,E
I,O

16,9

29.8

12,?'

9 08,2

?5,O

743,3

97.4

{3,4
21 ,7
r9,z

229,8

139.6

69 ,O

17 .7
5?,4

139,9

9A.E
11.1

3E5,8

271.1

l,a
21 4,1

3,1

2Ot,6

?7,5

12,6

1,6

617

!3.6
t 7.3

17.7
!1 .6
22,0

11 ,4

6,3
5,1

17t,5
139,1

12.1

545.7

t,t
121.O

1 5,8

5.7

6,5

z,E

't 6,t
18,1

1 0,5

26,0

15 .7
6,6

1,7
2,9

89,!
7E,0

15,1
2,5

1,1

5,0

40,4

0,E

1?,2

o,1

t5 ,E

6 14

?,5

2,8

3.t,
?,9
1,6
(,1

!,1

0, r t7,2
14,1 ? 9?2.7

0,0 268,3

9.6 2 261.7

't 2 ,6 ?,1

1LZ,r 115,t
20

21

2?

23

z7

21.
?5071
25 (0HXE
25 0? 1'
?6

?18,4

7 6.'l

77.O

377.7

591.5

3E1,0

217,1

161,2

1 5b,4

359,8

279,5
110,3

031,6

787.3

275,3
39,3

472.7

11.2

24.2

1 0,5

11,2

7?,3

121,3

14.2

93.5

69,5

29.4

16.5
12,8

{81,8

119.6

94.O
1 4.8

3t 0,9

17.5
t,?

71 .9
2(.2
12,4

?3,2

11 4.7

51 ,6
t,6.o

39.2

t9.?
90,8

66.8
?a.o

t 8(,0
14t.2

4 0,8

20,3

326,8

,2.9

5,8
8,0

100,5

02.7
7,7
o,o

068,7

105,3
101,2

5 SAUGEIE RBE

30
l,

BA U I'i AUP T G E I E RB €
AUSEAU. U.BAUHILTSGE J.

1

HATIO E L

28- 9

6

60

ö1

?

700

28,?

17.0
40
tz
43

GFOSSHANDEL
TIA ND EL SVE RN I TTLU NC
EINZELHANDEL

'1,6
17.6

VERKEI{R UtID I{ACFRICI{-
TE N U EB E RI' ] TTL U NG

1t.6
1,9

11,t
32 ,7
8,3

9E,4

5,7
1.9

.8

.6

.6

0
0
0

0
0

95
22
53

7
6
0

1,5
o,z
1,7

17 .6
2,1

58.1

51,1
5,9

E5,9

7,8
2,7

50 0
5D?
5O (OHNE
50 o,7,

o,?
2.2

5.7
56,3

17.?

6.3

31.1

1,8
15 .2

29.1

93,1

11 ,9

111,4

19.7
26,8

6? .9
5E6,7

'tl,l
0,8
6.6

5,9

19 0,?

1,0

n,1
0,1

o,E

1t, ,6

37,5

1,6

8

21t,3
11,9
56.1

62.Z

3,8
3 0,0
28.4

919,4

95.?

11.6

2,2
1.6
7,E

48,0

3,2

2,7
o,5

38, 0

8,1 1,9
EISENBAHNEN
DELTSCHE EUND€SPOST
VERKEHR (Oh. EISEN-

BAHNETI U. BUI{DESPOST)

,2
,1

or1
0,o

o,2
0,3

6 - 9 SONST.I'IRTSCHAFTSBER.

6,1

1,9
1,5

E,6

E7 ,4

2,6

1O,7

21 ,O

91,8

55,3
26,8

66.6

96,1

17,1

t32,7

11,1

5.2

13.9

55,9

0,0
727 ,7
738 .0

69,4
25.9

59 8,8

1 ,7 1 14.O

3.5 1 542,1

o,1 1 A9,9

2OO,1

244,4

(REDITITiSTITUTE UND

0 IENSTLE ISTUilGET{,A.N.6.

1 6,5 0,2
XREDII. U.FIIIANZIE-

RUNCS I NSTITUTE
VE R S IC H E RU N6 S 6 E Y E PB E

,5
,3

129.5
60.4

7
9

1

03

1!0,2
E2,5

71,O 33t ,2 211 ,3

?7 .O 1 1.1 O,?
5.9 2,4 0,0

177.t 121.E 10,5

69,3
2?,5

33,9
10 .1

5?,4 37 ,a 3 .O 926,4

70
7!)

71 0 - 1

71 ?-7
71 A

8

7.6
4,6

15.5

15 .3

9,4
5,O

5,2
3,3

10.1

12,7

1,9
1,2

85,5
67 .4

119,8

229 Ä
79,7
16.6

33,?
21,4

4 0,1

77,?

31 ,2
7,4

!,7
1,4

?,o
?,2
0,5
0,E

0
3

1

0

0

0

E

GASTSTAETTEN. I'IID BE-
IERBERGUN6S6EUERBE

REINIGUNG, XOERPENPTL.
9tssENscHAtT, BILDUir6,

l(UNST UND PUBLIZT STII(
6€SUTDhEITS- UXD

YETERINAER9ESEX
FECXTS. UtID 9IFI.

SCIiA FT SB ERATlrl{G USl.
SON ST. D I EI{STL E I STU iIG€I{

?o,8
8,4 .5

,2

.9

!5.18,7
7,?

29 ,7
16.7

3
3

zz,7
10 ,,

12,3 27,?

19 .9
13.7

8.6 55,6 as,Z

OR6. OH. ERPERBSCHARAX.
TER U. PRIV. 

'{AUSH^LTE
5 ,4 3,9 0,1 I 04,8 71 .9 3,7 37 ,1 21 ,4 1,6 16.1 11 .5 0,4

'l 65,3
65 .E

29,3

61,4

321,1

27?.7
43 ,4
0,1

533,8

641,9
661 ,3

63.8
25 ,5

DARUNTEF:
60 0 KTRCHEN, REL. U. taELt-- AN SCII. V ER EI N IG Ut{G E X
EO 1 - 7 OR6ANISATIONEN D.TIR'.

SCHAFTSLEBET{S U.I,E8R.

9 GEEIETSKOERPEFScHAFIEI{
UNO SOZIALVEFSICNTRUNG

9O GEEIETSKOERPERSCHAFTEN
96 SOZ TALVEFSTCFERUNG

- OI{NE ANGABE

IN SG€ SAiT
DAG EGEN T

30.09.1981
31.12.1980

1,O

4,0

18,8

16,9
2.O

o,0

299.1

301 ,9
305 ,6

o,E

2,8

8,6
7.4
1,?

113,3

114,9

0,0
0,'t

0,5

0,3,,:

18.2

19,2
't9,1

9,1

25.6

1?t,5
111.3

12 ,2
0,1

a9t.5

926,9
951,9

5,t
o,?

0,0

2OO,3

2O7 ,9
213,5

0,a

1,O

,,6

o,?
0,2

21.5
10. 6

1 53,0

1?7 .1
25,8

0,1

1 e91,5

2 O22,7
2 O39,A

o,9
2,L

10,1

9,5
o,5
0,0

541 ,7
5?1,6
524,7

0,0

1O6.9

415,9
419,0

0,0

ö?-.1

66,1
65,8

1) sYsT€nATIx DER vIPTScHAFTSzTEIGE (FAsslJr{G fuER DIE BERUtszAEI{Luti6 i970),XuRzBEzEtcHtiuilGEN.

B R E}'EN NOF Dß HE II{.Y E ST FALEI{ HESSEN

UND ZYAR UND ZIAR UND ZTARI/ ] F TSCIJ A F TSGLIE DE RUNG INS6E-
st irT

YEI8L. AU SL.

I lls6 E-
SA IIT

PEIBL. AUS L.
I NSGE-

SA IIT
IJE t OL rusL

INS6E-
sl lT

YEI8L.

-16-

0

I

5

6
7

5 HAiIOEL I,IND VERXEHP

75, ,7
.1



3sozI^LvERSIcHERUltGsPfLIcHT]G8EscHAEFTIGTE^RBE!NGEtil,AUsGEr^EHLTEN
U I RT SCHA FTSUiIT€RA BTEI LU NGE tI UtID LAE I'ID EPN

I 000

NR.
DER
sYsT -l )

BERLIN (IEST)

UilD ZTAR

AUSL.

O19

77,8

31
BAUTIAUPTGEgEFBE
AIJSBAU. U.BAUHILFSGET.

'12,2
1o,7

66,1

67,5

41,1

E 0,2

560,0

417,2

I 6E,5

157,1

10 3,5

25?,7

23,4

25,1

E.4

17 ,8

91 .E

160,8

18.1

106,6

45 ,9
zz ,9

?,o

16.9

8,5

19,1

93,!
74.0

25,o
33,1

9,5

53,4

16.3
7,1

33,6
22,1

9,5
1r6

166,7

8,6

7,2

8,!
8,0

47 ,3
41,4

12,3

20.4

1o,2

36,4

11,9
4,6

to,?
21,8

8,0
1,7

1?.1

2,5

6,5

10.1

41.3

42,3

11 ,3

9.6
L,9

11.5

z4.o
1 8,0
6,1

57,5

45 ,7
11,9
3,O

z8,7

0,1

18,2

1,2

14 .2

o,1

1,4

1,4

3,5

3,9

1,6
o.5

1r1

o,?

2,8

t,7
?59,4

11,O

2O1.7

11 .7
4,7

1.o
7.5

46.1

71,3

1 8,4
11,5

26,6

46.6

?9 ,1
17,5

1t8.2

98.6

5,4

1,9

1,O

1,3

9,?

2? ,8

6,2

7.3

11 ,7
4,6

2,2
z, t,

6?.A

57,6

1,3
2,1

4E,Z

LAND- U. FORSTYIRTSCH.,
TIERH. UND FISCHETEI

3 PRODUZIERENOES 6E9ER8E

ENERG IEUIFTSCHAFT, 9AS-
SERVERSORGUT{G, BERGBAU

(O}'NE EAUGEUEFEE)

CHEFISCHE INDUSTRIE U.
II IN ER ALOELVE i I PB E IT .

xuNsTsT0FF-, GUllir- u.
A SEEST VERARB E I TUNG

GE9.U.VERARE.V,STEINEN
U . ERD EN; tE ItiX EF .,§LA S

EISEN-,rlETALLERZ.6IES-
SEPEI U. STAHLVENT.

sTAHL-,TTASCHINEN- U.
FAPRZEUGEAU U. ADV

ELEKTROTECIINIX (OHNE
A0 v), f EI NilEclr., EBir-I.

HOLZ-, PAPIER- UND
DRI,ICKGE9ERBE

LEDER., TEXTIL. U. BE-
KLEIDUN6SGEYERBE

28,0

1 954,1

183,8
73.8

8,3

556,2

3?,4 5.5 0,8 t O,2

2.9 39,5

lt0.z 1 932,9

67,0

52,4

93, 0

60,0

44t ,4
5 65,0

170.4

1 82.1

1 50,6

3O7,8

229,9
77,9

6t 5,1

490,0

157,3
26.9

11 ,0

11,5

305,6

1 55,3

6,1 86, E

63,4 1 O21,3

48,5 605,6

1,5 1,t
205,8 197,?

1 4,2

577,O

6,O

513.7

21 ,1

2o,6

29,5
1 0,8

74,6
113,1

L9,0

132,5

62.3

27.3

31 0,5

269,9

60,0
10,?

199.?

3,6
17,9
19.2

615.6

'143 ,1

0,1

11,6

1,3

?8,6

0,7

1,5

2,9
2,1

5,2

4,1

2.2

1,2

5.1

1,7

1,5

71 ,?

18 6,0

11.5

8,2
3.2

123,2

1,4

10,1

3? 11

0,0

332,5

o,9

4? ,1

0,1

40,7

0,9

1,1

b,s
?,0

t,7
16,5

2.6
,,7
4,5

6,4

8,0

o,7 30,6
2

20

z1

23

1 664,3 52?,9 286,5 '.t 5AL.8

?4,
25071
25 (0HnE
25 0? 1'
z6

2?

28- 9

5

o,9
0,8

2?,6

24.2

3,9
1,O

19.4

9

1,5

o,4

0,0
0,0

0,3
t,0

0.0

21.4
?4.4

iITTELGE9ERBE

BAUGEIE RB E

5 HANDEL UtID VERKEI]R

HAND EL

5Z?.0 255,1

398rE 219,2

123,3

66,4

8E4,6 514,1

62.1117 ,7

87 ,5
30,Z

521,4

'?,6
0
3

2
0

5
3

0,6
0,'l
0,6

40
42
43

GROSSHANDEL
HA ND EL SV ERI! ITTL U I{G
EINZELIIANOEL

145.1
25,8

227.9

52,E
10,5

155,9

19,7
5,2

7r.7

39,6

6,1

1,5
0,2L,l

VERKEHR UND NACHRICH-
TE IIU EB E RiI I TTLUNG 40.6 B.i

50 0
507
5O (OHNE
50 0,7)

35,E

z.!
18,8

14 ,8

13,E

r,9
1,2
6.7

91 ,1

3,4

0,1
1,7

1,!
52 ,4

1O,Z

o,1
4,1

6.1

1,9

0,0
0,3

1,?

31,36 9 SONST. TIRTSCHAFTSBER.

KRED ITINSTITUTE UI'ID

EISEI{BAHt{EN
DEUTSCHE FUNDESPOST
VERKEHR (OII. EISETI-

BAHNEN U. BUNDESPOST)

XREDIT- U.FINATIZI€-
RUT{65INSTITUTE

V€RSICHERUNGS6E9ERBE

90,5
10.7

3 450,7
3 458,8

123,1
53,1

0,2
8,3

11,1

306,5

4,9
't4.8

0,0
707.8

721,7

o,1

23.2

0rl

20.6
36.3

z
2

3
2

,3
.3 ,1

2

2 .1 1 58,8 71 ,O

5,5
65.3

?,5

60

61

7

700
70 1

?o6
t1 c

71 Z

71 I

15 ,6
6,8
6.L

12,8

4,5
2,4

21,0
6,3

8,1

9,5
6,O
3,7

8,6
4,7

12,1

19.9

8.o
3.4

4,7

0,9orl
o,4

0,6
0,?
0,?

48,9
13.1

351 ,?

61,5
3t.o

1

0
5
?

1,
o,

97,6
41 ,Z

5Z.t
1a.6

8,1
?.?

1,4
1,O

5 4,6

11 ,4
19 .a

o,?

1,7

?,4

1 0,8 5,4 0,2 21 ,1

,6 ,7 36,6 2,6 1 95 , E

la,E
6,3

o.3
o,1

0.
o,

,2
,2

5,
3.

403,6

81.5
13,6

77.5

-?-E

D I EN STL E ISTUT{G Er{,A .il.6.
CASTSTAETIEI{. UI{D BE-

H ERBERGUN6SGET EREE
REINIG UIIG, KOEFPERP FL.
IiI SSENSCITAFT, BILDUNG,

XLIIIST UND PUBTTZTSTI(
GESIJI{DHEITS- IJTTD

VETER INA ERUES ET
RECHTS- UND I'IRT.

SCHAFTSBERATUI{G USC.
SC N ST. OIENSTLE ISTUXGEN

OHNE AI{GABE

120,3 73,9

130,1

45,4
6,9

159,1

16.2 11 , o

27,6 16,4

?5.6
18.5

1 4.5
11,8

6.9
a11

17 ,E
4.5

1,3
1.3

47 ,2 26,6 3,t,

5? ,O 45 ,O 4.2

1

73,

1 2A,t
763,!
I 02,8
35,o

135.4

5 t+.5
11 .4

15,7

3,9
0,9

2E.5
19 .O

OPG. OH. ERIEFBSCHARAX-
TER II. PRIV. HAUSHALTE

G EB I ETS K O ENP E RSCH A TT Efl
UND SOZIALVERSTCHEFUT{G

9C
96

GEB I ETSI(OERP EßS CIIA FT EN
SOZIALVERSICHERUNG

5O,7 34,0 2,! 61,A 40,E ?,! 3,1 O,1 2O,5 11.? 1.1

E0 0

80 1 - 7

9

DAR IJ NTE R:
KIRCHEN, REL. U. YELT-
ANSCH. VEREINIGTJNGEN

ORGANI SATIONEI.J O.9IRT-
SCHAFTSLEBEIIS U.UEBR.

o,5 1?.9

1,5 33,6

o,? 'l ,o
'l ,z t,o

'18,9

16.1
2,6

1,1

194,8 96,9 10,5 215,1 ',100,0 5.9
5,9 O,1
1 ,1 0,0

0,0 0,0

112 ,O 23,3

6,3
6,1
o,2

0,0

87.3

o.2 69,2

172,6 82.9 1O,2 189.9 8t,Z 5'6
22.2 14.O 0,3 25.2 15.4 O,3

55.9
15,Z

26.6
1o ,4

o,1 0,0 0,0 0,2 0,1 c,0 0,0

3 369,1 1 363,8 410,7 3 639.1 1 517,1 101,1 317,6I NSGE SAII T
DA6€6EN !
30,09.'1981
31.12,1980 1 381.8 457.7 3 768,1

1 397,5 467.2 3 696,3
FUER DIE BERUFSZAEHLI'IT{G

1 517 ,5 318,7 354,7
1 541 .1 311,1 356.O
1970),KURZ. BEZ€ rCH NUNG EN

,6340

-17 -

BAYERI{ SAA RLAI{DB A DET{-Ii UER TTE I4SE RG

UND II'A R uttD zIAR lJt{D ZtARIJ IRTS CH A FT SGL IEO ERUIIG lNs6E-
S A}IT

9E I BL. AU SL.

IN SG E-
SANT

TEIBL AUS L,

INSGE-
SAiT

TEIBL. AUSL.

I NsGE-
S AiT

TEIBL.

1) SYSIEITATIX DER IIIFTSCHAfTS2IEI6E (FASSUNG

114.0
1',l 6 ,3

91 ,1
89,9

3

4

I

6



4S0 FL CFT IE
UNT

DAR. AUSLAENDER

DER
slsT-l ) A{6E-

STELLTE

o LAND- TI. FORSTIIFTSCH.,
TIERH. UND FISCtsEFEI

f PRODI.'Z IERENDES 6EIEFFE

IiISGESAITT

171 .6 161 ,5

7 45L,3 7 ?62.5

?7.2

2 9?7,8 2

160.3

z 502,2

276.1

84 ,7
82,9

158,1

760.9

5 41,6

192,3

139,O

264,ö

265,1
19r.!

72.O

z 361,3

2 O45.?
650.6
106.4

1 2EE,l

21?.1 229,3

I 039.1 5 583,5

198,8

10 382,?

298,O
930,5
567,5

246,1
1E3,1

6t .1

171,8
155,4

23.4

1O.1

't91 .9

6,8

1 E0,0

9,2
8,o

6,1

5,8

16,6

2r.e
49,3

17,6

2a,7

? 84,1

157.3

38C,5

2 66,t
80,3

78,7

151.4

7!2.'
51 6.5

1 78.2

128,8

248,O

l 051,9

5 4,0

61 ,9
1r.2

1?4.5

I03,5
2?8.6

7 9.8

95.5

61.2

994.8

16 ,9
60,O

41,8

121,8

285 ,4
211,E

76,9

92.7

57 ,5

17\.!
'150.7
22,6

'127.5

0,6

6L,8

?,2

57,1

2,O

7,5

18,1

1t',E

2,8

2,7

\ 17

2,6
143,8

3,C

121.f
9,8

L,1
1,1

6,?

2E.7

27,1

1 4.2

1O.2

16,6

19.'.|
1O.2
8,9

!5t,2

13, 0

155.7

11 .7

19,2

21 .4

o,1

95 6.3

11 ,4
1 266,3

13,9

1 201,5

ENER6IEUIRTSCFTFI, rAS-
sFt vEPs0R6u!t6, EERGBTU

VEPARAEITENDES GEIIERBE
(OHNE BAt,6EHENBE)
CHEIIISCHE INDUSTRIE U.

}T INEP A LOELVERIRB: IT.
xuNsTsT0rF-,6urrI- u.

A 58 ES TV E R A R 8 E I TUII G

GEIJ .U.V ERANB.V. STE ]NFti
U.ERDEN; FEI IkER.,6LAS

E I S E r{-,r E TA L L E P Z . G r E S -
SEREI U. STAI'LUERF.

sTAHL-,ilASCHIXEir- U.
FAHNZEUG6AU U. IDV

ELEKTROTECIiNIX (OFNE
AO V), FEIr{irECH-, EBr-9-

TIOLZ-, PAPIEF- UNO
DRUCK6EPERB€

LEDER-, TEXTIL. U. BE.
XLEIOUNGSGE9ERBE

NIFRUI{GS- U. GEi]USS-
;ITTELGE9€RBE

4a8,4 528,1 321.3 15,? 3t,4

1 EE,E

2

20

21

22

23

8 32S,1

611 ,6
335,3

329.9

705,9

2 499.1

1636,t,
8?0,7

667 .2
?21,3

1 568.5
1 1 26.7

441 ,7

3 839,9

z 415,1
933,E
't 5E.7

1 7O2,6

99 1,7
16t.5
229,O

5 823,2

35 5,5
?48.6

2t ?.o

54?,a

1 738.2

1 092.7

628,1

5? 8,?
456.4

I 303,1
933,4
369.7

1 175.6

799,9
333 ,2
52,4

11L ,3

5 643.2

326,t
24O,O

241 .O

542 ,1

1 721.5

1 0t 9,7
641 .5

17 4,9

439.2

21,
25x?1
25 (OHN€
25 !7 1)
26

5
l0
31

I
40
12
43

BAU6EYERBE
BAUHAUPTGE9ERBE
lusB^u- u.8At l{ tL f s6Et.

HAI{D EL
6POSSHAI{DEL
IIAN O ELS VE RII I TTLU'{G
EINZELHA{DEL

28- 9

4

9

2?

90
96

5 HAIIDEL UND VERXE}tR

9 SONST. I{IRTSCHAF'S8Eß

1 317.2

7O9,1
308, 6

19.0
351,7

2 01 0,1

1 72?.8
603,7

9E ,11 020,9

11E,5
49.7
9,1

59.7

49,3
1? ,3t,E
2E ,Z

352,4

601 .',1

15a,t

90.5

382,6

21.8

?39 ,8

5,5
L r60,9

61,3

1't.t
13!,6

1O.9

5,1
?,9
2.2

?4,6
62.5

17.9
3,9

69,l
32,5
5,3

31 .5

!2?.5
16.8
8,2

267 ,.

50 0
50 7
5O (OHNE
50 0,7)

VERTEER UND NACHRICX.
T E NI,I E8 E RiI TTLU Ii6
EI S ENB AHNEN
DEUTSCITE EUNOESPOST
VERI(EHR (OH. EISEX.

EAHNEN IJ. BUXDESPOST)

6? 5,7
I 44,6
171 ,Z

607.6
112.9
1 12.6

67 ,9
1.8

-'8 ,6

319,1
18 .9
57 .8

287,a
18.1
40,0

7 O.3
16.9
8,6

58,3
16 ,7
E,1

7
6
9

0
7,

12 .O
0,2
0,5

,?
,3
,7

1,5
1?,9
1',5
2,7

68 ,1
15 ,5
9.2

1? ,E
51,2

1L,5
0,c

602,3 359,9

6 022.9 ',t 983.7 1

11,7 33,a

6

60

61

7
700
70 1-2
706-8
71 0-1
71 2-7
7'l s

8

X,REDITINSTITUTE UI{O
VER S ] CH E RI',IIG SC E UER 8 E

TREDIT- U.ttNtIttE-
RUIIGSIilSTITUTE

VER S I C H T RU NG S 6 E U E R8 E

7 65,4 46,0

5 L3,9
221 ,5

3 562,2

597,6
to9,6

59? ,O
237,8

361 .7

'1o2,7

216.8

!6,1
9.9

90.Z
I 50,6

24.3

18,3
6,O

124.2

368,2
?39.9

132,6

1 66.8

7 6.6
144,1

719.t

5O7,E
?'t1 ,6
1 9L.1

r86,5
2A,O

557 ,3

81E.5

468.7
19E ,9

1 9?8,91 168,0 1

1O7,1
2E1,?

667,6 51,E 12.9

3 62, t, 229 .0

2

9.O
3,9

7

2a9,9 194,9 95,1DIENSTLEISTUNGEN,A.N.G.
6ASTSTAETTEN. UIIO 8€.
REINIGUNG, XOERP€PPFL.
9ISSENSCHAFT, BILDUNG,

OHNE ANGAFE

790,5 Z?5.3

t 033,6 215.1

,9 ,1
1?,1

?65,!
15. e
3,5

115.O

83,1

41 .7
6,?

t 0,5
0,8

29,2

I6,5
11 ,7!,5

KI.IXST UND PU6LIZISTIK
GESUNDHEITS. UNO

YETERII{AERIESEI{
RECHTS- UND 9IFT-

SCFAFTSBERATUIIG USY.
SO NST. D I E I{ST L E I STU NG ETI

ORG. OH. ERTIERFSCHANAX.
TEP U. PRIV. I{AUS}IALTE
DARTJNTER:
KIPCHEN, FEL. U. IELT-
ANSCH. VEREINIGUII6EN

OR6ANI SATIONETI D.9IRT-
SCHIFTSLEBENS U.trEBR.

G EB I ETS TO E RP E P S C h A F TEII
IJND SOzIALvERSI cHERUIIG
GE6 IETSKOERPEFSCNAf TEII
SOZ IALVERS I CHE FUil6

1

0

E6 .6
36,5

38
L1

90.7

44.3

97 r'l\7.3
12.5

8
8

174.8
2\,1

452.r

731,3
'13

ö

31

9
5

506,8
87,2

165.1
E1.0

21 ,7
18,7

69.8

13,1

!,3
E 't'

13 ,2

5!,3

5,5

l,c

o,?
1 57?,0

?
3

92 .1 6'.t .O

2t,.3 11 .9
38 ,1 21,7

'12.4

13. a

o,1

7 t'3,1

74.!
178,7

7,9

?,1

5,s

.1 ?69,5 227.8
80 0

E0 1 - 7

1,O 0,8

59,1

157.3

759.3
6?2,O
137,3

0,6

9 559.2 I t03,0

333,6
171.7
1 6'.1 ,9

1,7

856,1
70E,3
147,8

o,7

96,8
86,3
10,5

46.2
t a,3
1,9

26.6
26,o
0,6

1o t
18,

477 ,5
463 .1

14 .1

3E7 .6
379,7

7.9
94, C

81 ,?
6.2

6
2
3

20 145,5 11 086,2 10 343,1

0,2

1 832,?

0,0

260 .1ltJS6ESAl.tl
TAVON IN

SCTILESIJIG-HOLSIEIN
hAIEURG
NIEDERSACHSETI
EREIiEI{
NOFDRPEI{-IIESTFALEN
FESSEN
iIFEINLIND-PFILZ
BAD€N.TUgRTTE!ETF6
BAYEFN
SIA RLANO
PERLIN (IEST)
OFNE ANGABE

702,O
719,1

2 106,1
299 ,1s s33.8

1 893,5't 068.7
3 3A9,1
3 639,1

347.6
7C7,E

9,0

164,1
319.6't 1?8.E
149.5

3 004,5
914.3
597 ,71 E93.?2 O11.t
2O9.3
152,O

8,0

155,9
2d8,6

I 09'.t,1
1!5 .12 82r,O
885,0
56 5, _r1 ?6!,3

1 916.6
z0't .5
-\20 ,7

1,0

30.4
31 .2a?.7
14.1

181 ,4
61 ,2
32, t,

13C,1
127 ,9

7,8
31 ,3

7,O

49 ,5
29.3
49,2
71 ,O
95,1
e 1.7
lE,4

317,?
429.6
9?7.6

11 ,
50,

555,8
1.O

275,9
379 .6
815.2
131 ,42 296.9
852.6
431 ,\1 310,1

1 411,2
130,6
307,5

0,8

2,1
8,2I

?5
9

1t
15

I

DEP UtRTSCtsAFTSZtEI6E (FASSUNG fUEP OIE BEPUfSZAEHLUNG 1970),KUR?EEZEICHI{UTiGEX

1 000

,FBEITNEHIIER

ANBEITER r tlcEST ELLTE

VOL L. rE IL-
Z EIT-

V OLL. TEIL-
zEIT-

INS-
GESAI'T

zu sAil.Elt zusA$lrEif
BESCEAtrT16rE

2USAiftEN ARFEITEF
T IETSCHATTSGLI ED ERUNG

1) SY ST E!.Art(

-18-

?32.5
96.6
39.6

155 .1
153,5

7,6
44,3
o,z

??.5
62,8

103,6
18,?

501.7
2CO,3

6?,1
a40.7
3O1 .4?!,3

87.5't,l

25.0
49,9
E9,1
15.6

633,6
163,E
52,9

197.9
25O.2
20.0
72,8

1,3

tsLSLtsAti I tb I t

5

1,2



0

NR.
DER
srsT.r)

LAI,ID. U. FORST9IRTSCH.,
TIERH. tJND FISCHEREI

1 - 3 PRODI.IZIEßENDESGEIERB€

ENER6IEYTRTSCHAFT, IAS-
SERVERSOFGIJNG, EERGBAU

?0

VEfi ARBEITEilDES GE9ERBE
(OHNE BAUGEiJEßgE)
CHFITISCHE INDUSTSIE U.

It I NERALOELVEFARBEl T.
KUNSTST0FT-, 6Ut(rI- U-

A SB ES TVE FA RB EI TUI{G
GEY.U.VERARB.V.STE INEN

U-ER0 ENi f El NlEF.,6LlS
Et sEN-,TETALLEßZ.6lES-
SEREI U. STAI{LVEFF.

?1

22

23

FAHRZEUGBAU U. ADV
ELEKTROTECHNIX (OHXE

aDv ), F E Iilt{E CH., EBr-9.
HOLZ., PAPIER. UND

DRUCKGEYEREE
LEDER-, TEXTIL. U. BE.

XLEIOUNGSGE9EFBE
NAIIRUNGS- U.6ENUSS-

Ii! ITTELGEIIERBE

?1,
25071
25 (OHNE
25 07 1)
26

27

28- 9

l
t0
31

EAUGE9EREE
BAU}iAUPTGEI'ERBE
AIJSBAU- U.BAUHI L FSGEU.

4 5 HANDEL UND VERI(ENR

50 0
5rl 7
5O (OHNE
50 O.7)

9 SONST. UIRTSCIIAFTSBER.

4
40 -
12
4l

HAiIDEL
GPOSSHA ND EL
HA N D EL S VE RiI I TT LU I{G
EINZELHANDEL

VERi.EHR UND NACHRICH.
TENI.IEE E RI'I ITTLUNG
EISEI.lBAHNEN
DEt,,TSCHE BUNDESPOST
VEIKEI{R (OH. EISEN-

EAHNEN U. EUNDESPOST)

6 (ßEDITINSTITUTE UND
VER S ICH ERUNGSGE9ERB E

KREDIT. U.FINANZIE-
RUiIGS INSTITUTE

V€P S ICH ERUNG SE ETERBE

1-Z
6-3

70
70

7
70 0

800
E0 1 - 7

60

61

90
96

O IENSTL EISTUNGEN,A,N. G.

REINIGUNG, (OERPERPFL.
YI SSEiISCHA FT, FILOUI{6,

XUNST UNO PUBLIZISTIX
71 0-1
71 2-7
71 I
8

V ETERINAEi9ES EI{
RECHTS- UND UIPT-

SCHAFTSB ERATUNG USIJ.
SONST. D I EI{STLE I STTING EN

0 RG- OH. ERTERESCHARAK-
TER U. PRIV. HAUSHALTE
DAPUNTER:
KIRCHEN, REL. U. UELT-
ANSCH. VEREINIGUTI6EI{

ORGAI,/ISATIONEII D -I IRT-
SCIIAf TSLEBENS IJ.UEBR.

G EBI ETSKOERPERSCH A FTEN
UND SOZIALVERSICHEPUNG
GEb I ETSKO ERP ERS CHA I T EN
SOZ IALVER S ICH EPUNG

0t1NE rt{,iABE

INSGESAIT
NAVON IN

SCFLESI'llG-P0LSTFIN
HAiBURG
NIED ERSACHSEI,I
BREüEN
NORDRHEIN-UESTTALEN
HES S EN
RHE INLAIID-PFALZ
BAD EN-I'UENTT E[8 ER6
BAYERT{
SAARLAND
BERLIN (t,€ST)
OHNE ANGABE

r RBE ITNEH}IER

ARBEITEN A tT6 EST EL LT E

VO LL- TE IL-
ZEIT-

VOLL- TE'L-
ZEIT-

IJIRTSCFA FTSGLIEOERUNG tNs-
GES ANT

zu sAniEN
E€SCHAEFTIGTE

z ti sA lsü E N

BESCHAEFTIGTE

ZUSATllEN TPEEI,TEF

1 0c0

FA EI,INL I CH

127,3 122,3

5 995,3 5 9E?,6

DAR. AUSLAENO ER

ANGE-
STELLTE

141,3

I 848,9

5,0

12 ,7

12, O

961.6

t4,9

? 50.6

11 ,1

42.8

36,5

111,0

266.1

1',t9.4

59.7

41,5

32,2

1? 6,o
153.6

22 .5

1v .7

11,6

916,2

55,0

711,2

36 ,5
t,1 ,4
35.5

1O9,2

25t,O

1Ol .t
57.9

39,9
10,5

172,O
1 50,0
22,1

102,6

5,3

14,0 15,8

1 853,7 1 849,2

o,2

4,5

o,2

3,6
o,?

o,1

0,1

o,2

o,9

o,7
o,4

0,5

o,7

Ort,

45 ,4

1,j

la,4
L,E

1 ,1
1,4

1,9

1r ,3
12,o

1,8

1,6

1r7

444,5 317,0 315,5 1,5 127,5 1?7.2

3O5.O
637,3
98,2

569.5

1 437,8
1 054,?

58 3,1

2 O5E,1

733.1
147,4
'1o7,9

477,4

2 4zi,t,

5 966.6

452,6

224,','l

25E,3

612,4

? 127.8

1 0t 2,O

608,4

225,2

415.9

393,4

266,1

169,7

2o4,1

503,0

594,9

682,3

49 6,6
1 56,5

3?O.2

383,2

265,5

169,4

203,8

502 .1
595,O

680,5

L9 4.1

155,7

31 8,5

zEr,8
924,8
359,1

'112,6

541.8
260,4
41,4

24t,O

890,0

6,O

14.3

i 0,1

0,5

o,3

0,3

0,6

z,o
1,8
2,2
0,8

1,6

57t,2
1 86,5

5 4,4

5 4,2

109,1

532,9

359 ,7
111,8

68,6

95,7

569.6

1 86.2

54,3

54,1

109,2

532, O

359 .O

1',|1,5

6E,4

95,1

152,4
128.8
z1,5

903,8

744.3
3 7't .65t,6
3',|7.O

139.5

477,6

?84.9
925,5
359,4

1?6 .4

,72 .!
137,1
98,0

4,0
r,6
o, {

1O,7
?,3
9,5

48.9
25.7

4,O
19 ,1

,9
6,
5,

2,2
o,1

8,

0,

6
5

59.
27,

?,2
7,0
E,2
1,5

36.8
1F,7
L,8

21 ,5
zE,1

1,8
6,5
0,c

1,
z,
6,
0,

11,
2,

10,
8,
o,
3.
o.

128,5
206,3
397,?

72,1
197.3
t r5,5
209,1
6? 5,6
698,7

65 ,3
't 3E ,1

o,3

1,4
2.1
o,7
't .o
3,7
2.O
8,9
8,E
o,1
3,1
4,4

?79,3
231,1
875.1
11?,2

? 32?,6
702,O
44E,3

1 530,7
1 405,8

1 68,8
230,1

0,6

61

0
0

59,
10,

o

3
1

1

0
5

9
1

3

6
0
r
z

o,
0,
o,

6.
z,
0,

,o
,7
,3

1 53,0
1?9.2
23.7

911,813,8

9.3

5,4

?.2

z'l .8

1,4

15,5

8,0

21,3

2,3

0,0

52,7

29.?

??. ,5

6,4

62,4

1,8

15 ,7
1?.O

9
1

1,1

?,1

55t,,1
263,7

42,1
244.4

313
o,6

750,9
37! ,6

56.1
321 ,2

71,4
36,4
6.5

?8,6

60 ,4
15 ,E
6.5

.,3,7
15 ,7
6,1

6,1
o,1
0,r

567,7
137,O
95.7

355,0

1 60,9
1O.7,l0,0

1 40,2

1,4
0,c
o.7

37 5,9

253.1
122,8

?18,0

2OO,Z
5E,0

311,1

191,7

?84,1
172.7

18,1

14,4
t.7

512,7

146,8
48.5

88,0

45,7

58,o
125.6

35 6.4

237 .6
't 1E .8

691,8

51 ,l
8,?

217 ,8
111 ,6
224,7

45 .1

236.6
118,5

661,6

50.4
8,0

196.5

142.1

222,6
44 ,?

o,7

40, 0

1,3

1,O
0,5

27,2

t37,2
911,E

'19,5

526,2

1 18,4
49 ,8

5
0
3

o,
?.

.,|
,2

1 517,6 1 1 64.8 102.5

3E,0 11,6

5,3 O,5

15,
3.

355,1

?3 rE

67 ,5

365,E
5C8,0

57 .7
o,3

1 244,6

o,4
o,z

3,1
1,6

126,8 8?,6 46.2

2.
1.

o,9
o.1

a3,E
9,O

4.8
0.4,6,r

eP,3 513

1,3

1,6
1,9

2,5

1.O

1,1

4.1
lr,2
o,1

0,0

21,0
16.1 4.14f .o

7,O

15 ,7

120,7 z5,1 22,6 95 ,6 9?,2 3,4

1.6

1,7

't ,1
!,!

0,3
o,9

4,9 1,3 r,5

32, I
84,9

714.9
651,5

63.4

o,9

34'1,0
555,5

5,5

336,6
331 ,3

5,4

0,6 0.6

8 1ö1,4 8 108,1

27 .9
?7,?
o.7

1 8,0
17 ,B
o.2

o,1

9,A
9.4
0,{
0,0

137.3

25,4

69,3

37t,E
s'l5 ,9
57,9
0,3

12 458,6

411 ,3
445,3

1 2A2,7
185,8

3 542.3
1 1 65,8

661 .8? 025,3
z 1?1.E

2r5,6
375,1

5,5

1) SYS'TEiATI|( DER I'!RTSCHAFTSZfEIGE (FASSUNG FUER DIE BERt'FSZAEHLUNG 1970),XURZBEZEICHNUNGEI'I'

53,3 I 297,3 1270.3 ',r 131,0

281 ,1
236,5
874.8
112,8

2 t33,7
?o5,?
45 0,3

'l 339 .6'l 414.6
169 ,5
233,7

5,2

1 10,3
2O8,a
4O3,9
73,O

2o8,7
160 ,'.|
211.5
635,8
707,1

66 .'l
141,7

o,4

7
5
3
9
4
6

z
4
E
5
C

-19-

'19,7
43 .8
?3,6
15,?

369.O
116.4
44,5

100, 8
199 ,1

'17,7
51,?o,j

17,5
36,8
65.4
11 ,6

132 ,1
11?.7
39,6

279,!
171,O

15 .9
45 ,2

o,9

?

9

6

4 SOZIALVEFSICHEFUNGSPILICH'IG BESCHAEFTIGIE AEgEITNEHiIER Afi 31.12
BESCI]ÄEIII!ILN



4 SCZIILVERSICHERUNGSPFLICHTIG E]ESCHAEFTIGTE ARBEITNETII!ER Ai.'I.12.1931 ilACH TIRTSCHAfISIBTEI IRTSChAfTS-

{R.
DER
SYST.1)

0 LAilD- U. FOFST9IFTSCi..
AtEPH. UI{D FISCHEREI

20

21

2?

?3

6-
6

60

61

7
700

3 PRODUZIERETIDES C-EYEPBE

ENERGIEUIRTSCHAFT, IAS.
SERVERSORGU{G, EERGBAU

VERARBEITENOES 6ETERFE
(OIJNE BAUGETEPBE)
CHEI ISCHE IT,IDIJSTPI€ U.

Ii INERI LOELVEPA CBE I T.
xuNsTsT0Ft-, GUixI- u-
ASEESTVERANEEI'UTG

6EII. U. V EPA RB.V. STE'ilEN
I,. ERD 5N i FEIilX E X.,GLAS

EI S Et{-,F ETA LLEP Z .G I ES -
SEREI U. STATILVENF.

sTAlrL-,tiAsc 8I irE{- u.21,2s071
25 (OHNE
25 07 1t
?6

?7

zE- I

I 5 H'TiDEL t'ND VERTTHR

5

4
40
42
43

I'AN D EL
GROSSHAI,ID€L
HA ND EL SVERIIITI I.tJ tt6
E I HZ ELIIA NO EL

ELEKTROTECI{TIIX (OHTE
ADY), FErilrECH.,Egr-r.

rl0Lz-, PAPIEP- Uil0
DPUC(GEVERBE

LEDER-, TEXTIL- U.8E-
KLEIDUIIGSGEIIRBE

NAFRUNGS- U.6EIiUSS-
FITTELGE9ERsE

OHN E A }{G A8 E

EAUGEUEREE
8AI., H AU P TG EY! EE E

AUSEAU. U.BAUHILTSGET.

KREDITINSTITUT[ UIiD
VEPSICHERUNGSGE9ERBE
KREDIT. U.FIIIAtiZIE-

GEBIETSKOEFPERSCH^ FTEN
UND SOZIALVERSTCHEFUN6
GEK I ETSKO ERP ET SCH^ TTE N

SOZIALVERSICHEPUTIG

500
507
5O (OHNE
50 c,7)

VERTEHR UND I{ACHN ICX.
TENUESERItlITTLUt{G
EISENBAH{EN
DEUTSCHE BUNDESPOSf
vERXE|.R (08. EISEX-
BAX}IEN U. BUITDESPOST)

9 SOIIST. I'IFTSCHAFTSEEP

70 1-2
70 6 - 6

YER S IC H ERUNG SG E !EF8 E

D IENSTLEISTUNGE T,A.iI.G.
6ASTSTAETTEtI. UND BE-

HERBE RGUNGSGE9ERß E
REINIGU{G, KOERPERPFL.
9ISSENSCHAfT, SILDUilG,

I.UNST UND PUBLIZIST'X
GESUNDHEITS- I,INO

VETER INAERUESEI{
RECHTS- UNO YI R'-

SChAFISBEPATUI{6 USU.
SONST.D I ENSILE I STUNGEN

ORG. OH. ENUERFSCHARAK-
TER U. PPIV. HAUSIIILTE
DARUIIT ER r
TIPCHEN, REL. U. TELT-
ANSCH. VEREITIIGUTGEiI

ORGANI SATIONEiI D.UIRT-
SCHAFTSLEEENS U.UEER.

71 0-1
7'l 2-7
71 8

8

80 0

60 1

9D
96

INSGESÄtsT
DAVON IN

SCHLESIIIG.FOLSTE tN
HANFURG
NIEDERSACI{SEiI
ERETEN
NORD RX EIN-}ES T FAL EN
HESSEN
RHEINLAND-FF!LZ
BADEN-ITITPTTEIFTRG
BAYEFN
SAA RLA!,lD
EIERLIN (IEST)
OHNE ANGABE

AREEITNEHiIER

A IIGE ST ELLTEARBEITEF

VOLL. TEIL-
ZEIT-

VOL L. TE IL-
z€lT-

INS.
GESA'IT

IUSAIIFET{

IJ IRTSCH I FT SGL I E !EßU{G

EESC'{AEFT16TE
zusABr{EN

EESCHAETTIGTE

zus I tiE r{ AXFEITEF

1 C00

YEIBLICIi

41.3 39.?

1 459.1 1 279,9

DAR. AUSLAEIIDER

At{6E -
STELLTE

57.6

2 533,'

429,8

69 ,4
78,9

43.0

44 .9

14r,2
41O,5

15',1 ,8
571.6

136,6

1E.2
7,e

1o,3

349,2

?45 ,8
69 .5
1C,3

165 ,9

169,4

4,7

8,2

5,8

5.2

1 4.7
11 .3
21.7

48.4

15 ,9

141.5

2.,7
57,2

11,4

12. O

928,e

89 ,6
30.3

28,7
t 8.7

2?8,O

1 at,9
80,5

70.1

r68,8
112 .4

61,1
aE ,l

lt?,5
2)1 ,3
277.O

5o,2
967.1

8't 0,9

80.1

26,o

?4,7

1?,?

20o,2

157.5

66,3

6 0,5

15?,a

91 ,9
51,3
39,6

106.4

978,1
232,2

12,3
7O3,9

69, E

2 105,9

,1?.5
232,1

80,1

1 266.3

120.4
1 6.1

2s5,8

592 ,9
212.5
36.1

101,3

12,9

19.1

6,6

1t .3

37.2

1 09.2

27,O

54 .0
?8,9

2,7
1.8
1,O

57 ,O

a7,2
1r.3
2,A

31 ,1

o,2

19 ,.

0,3

17 .7
?,3

o,6

o,4

0,6

L,8

L,3

1,0
1,2

?,o

5,1

1 79.2

1 3,3
'l o? 1,2

10,9

9!1,9
2,4

139.!

'1 1 8,0
9,5
l., z

(,0
6,5

27, E

26.1
13,?

9,9
15,9

2,4 2,2

,o4,a 285.t

43.9 ',tl,O 5,7 5,3 32,8 3O,1 2,7 0.7 o,1

2 353,7
't 59 .O

109 .1

71.6

93,5

371,3

594,4

?12,t
44?.0

305,4

389,5

29O,8
98,7

2 344,2

39 3, tt
251 ,7
t 79.L

841 .9
312,6

65.1

0,8
7 986,A

?9O,7
301,1
823.6

1 991,5

406,9
1 363,8
1 517.4

1 12,O
332.5

3,1

1 ?60.0

60,7

70.6

37,2

3? .7
1ZE .6
369,2

11O,1

323,2

'120.7

28r,6
10 .6

18 ,5
6,2

12 ,7
32,a

104,1

'19,c

5?.8

?f ,o
130 ,7
72.0
58,6

8O1,7

11,2
5.?
E,{

204,7

510,1
316.5

60,6
1rr,1

164,6
18,?
7.6

106,8

261,6
15 ,7

1?1,1

124,9

3 593,5

40,1
5.8

16,9

17 .3

tE,5
9,8
8,7

516,2

4,1
2,2
1,9

81 .2
21 .3

24.9 !? ,1

Iro
0,5

§,f
0, 'l
0,1

1,r
o,E
c,5

!15,9
44.8
7,9

26!.2
6.7
1,5

12 ,4

26 .A
6.6
1,5

1t.7

zo,1

65
,|

10!.
73,

1
7

158,2
8,2

17 ,9

27,9 30,3 9.9 1,57,4 0, 8 1 ,1 1.C10.7 17 ,'.t 2,1 1,7
22.7

071,9

26 ,6
?0.6

6.O

E41,8

25E.?
231.9

1?9.9

'I ö8,1

o,3

? 9?1.8

711.1

56,3

5,3
360,9

20,4
16,7
3,7

2?6.?

12.O
4,7

102.2

? 521,5

5 63,0

12,1

115, 7

50,5

3t.1
1?.4

238,1

1{, E
3.4

93, ?

80, e

o,1

903,6

40.1
17.6

106.1'l?.r
221.1

92,O
!7.2

145,2
1 15.1

7,O
1L. I
0, 1

6,?
'197 ,6

7,5

8.2
3,5

1,8

't26,5

L,9

?1,1

27O.?
92,8

!9.5
5.b

30
2t

6,1

3,E
2.3

6'.t5,6

221 ,5
191,1

t 4,6
't21 .1

18,6
18.1

5,5
2,1

16r.2

o,9
o,5

112 .3
36.8
40.5

85,3
17.O

502,3

135,?
19.4

319,5

6?3. E

282.O
42.0

48,5
27 .9

3,7
o,4

21.5

53 .6

42.e
27 ,5
7,9

29,2

5 0,9

t r,5

0,0

12?,E

Z,E
2.0

2L,5

5,!

241.0 67.0 3A.1 28,6 1?a.O 1!5.6 38,3 8,6 \,2

't7,6 1,9 o,9 1,0
19 .6 5.2 2,1 1,0

61 E,E
520.3
94.5

136,5
12?.9

E,7

!0, 9
L8, t,
2.6

85,6
79,5
6,1

0.1

142,3
19?.1
E9.E

39!,5
51 1.O

79,6

EA,7
78'5
10,3

7O.! 17.3

M.9 ?2,5
5.9

10,1

0,?
2 235,0

52,9

149.1

o,1
5 062.0

1 E7,5
220.8
5?3.6
76.6

1 r2O,7
/.E9,1
2i9 .L
ao9,7
E87.6

72,2
?11.'.1

or6

!5,4
89,E

0,3

4 158.4

1E,!
17 ,'l
1,3

0,0

561.9689,8

zE.6
?8, A
a2,a
11.A

170.4
57,5
30.4

121,5
119 ,1

7,1
28,1
2,5

e.7
8,E
o,?

8,6
8,2
c,1

't 03.2
65,3

300,0
36.7

670.8
)-38.6
147 ,4
554,1
c29.8
t9.8

'118,J
2,8

71,6
54 ,5

?14.4
22,9

500,4
161,'
117,O
432 .6
51O.?
rz,6
90 ,1
0,3

117.a
1 73,3
417 .5
59,3

o99,6
397,1
2?2.?
661 .5
7 42,4

65,3
1 69,1

D.5

0,0
(!9,0

?,5
13,2
21,7
t,9

1) sYsTEI'IATIK oEF tIRTScHAFTSzIJETGE (FAssuNG FuEp DrE BERUFszAEdLITNG i970),xtJRzaEzEtcHNuNGEN

-20-

9,8
19 ,1I0,0
5,1

13?.8
63.9
17 ,6

139,9
1 02.!

5,6
35,6
7,.

I 01,5
a6,2
13,3

1 1E,6
?9.2
1.1

27,6
0,4

,l

:,)
6,3
1r1

!1 ,3
17,74,!
21 ,3
2! ,0

1 ,5?,9
0,0

3
50ll

9

4
5
z



5 SozIALVERSICHERUNcSPFLICtTIG FESCHAEFTIGTE APBEITNEHITIER AI.r 51.12.1r81 NAcN
AUSGEIAEHLTETI STAATSANGEHOERIGKEITEN,ALTERSGRUPPEN UND LAENDERN

1 000

STAATSAI{G EH O E RI GXE IT

ALTERSGRUPP€N 'I )
SERLIN
(rE sr)

Il{ SGE SAI'lT

D EUTSCH E

AI{ ER I KA

ASIEN

AUSTRALI EN U.OZEANIEN

20 445.5 702.0 719,1 Z 106,4 299.1 5 533,8 1 89r.5 '.l E6E,? 3 1E9.1 3 639,',t 347,6 7O7,8

AUSLAENDER
OAVON

EG-LA END ER
DAVON
B EL6I EI.I
DAENEIIA R(
FPANKREICH
GFIECHENLAND

67 2,5

29,5

5,O

I RLAII D

ITALIEN
LU X EIIBU RG
NIEDERLANDE

9,5
3,4

5O.2
11E,9
,3,4

2.O
265,7

1,3
,6,4

r 03,6

27,4
0,5
o,3
0.9
5,9
4.1
o,1

12,O
0,0
3,8

6,4
0,1
3,?

39,o
1O.5
o,L

64.9
0,3

?3,6

6.7
2,4
111
0,0
9,8
o,3
o,9

6?0.5

a7.3

1'.t.7

o,1
0,1
1,9
?,9
3,0
0,1
?,9
o,1
o.6

18 613,3

1832.2
520,4

25,8

61,8

2,2

686,6

62,8

1 0,0

z 002,8

12,5z,t

1 006,6

62,1

z'1 ,6

2 948,4

44O.7

155,r
4,6
o,2

19.6
33,4
3,3
0,5

96,O
o,2
1,9

262.1

1O5,1
13.7
9,6

11.1
111,0

3,1
0,5
4.2

8, E

0,3

3 337,8

3O1,4

65.?

324,3

2t.3
't7.7

280,8 5 O3?.1 I 693,1

18,? 5O1,7 2OO,3

2,1 1 49.2 55,1

0,
1.
o.
1,
0,
0,
1,
o,
o,

z,
o,
1,
1,
!,

1
1

2
1

9
0

0
4

79 ,4
91 ,8
71,7
75,7
75,O
00,4
74,t
59,4
48,7
18,3
4,3

31,8 19,3 93,7
47,9 41,7 147,t
11.7 33.6 99.1
28,5 33,0 41.6
?9.3 

'4.0 
75.4

39,1 43,7 102.2
28,? 34,7 79,8
22,9 2a,8 67,5
21 ,2 26.5 59 ,65,4 6,2 13,9

'l ,4 ?,5 3 ,4

29O,7 3O1,1 E23,6

0,7
o,2
3,0

11 .7
3,3
o,1

0,0
o,1
o,2
o,4
o,4
o,o
o,6
0,0
0,4

3,e
?,9

35,4

2,1

0,2
o,6
o,7
2,4
2.O
o,1
3,0
0,0
o.9

9,4
2,3
4,1
2,5
o,4

161,7
211,1
219.9
2ro ,5
206.6
263,1
206,1
1?6,o
137.7

4?,5
8,1

77.2
8 0,8
?7.0
74,1
61 .5
88.4
71 ,9
65,5
44,8
14,7
2,?

345.7
4Ot,6
383,3
525.4
442.?
392,1
244.1

75 ,1
16,8

4o.
o.

o,
o.
?.

19,

o,
35,
o,
1,

6
3
8
7
6
5
I
1

6

83,B
59,9
41 ,o
Eo,6
!5,9
15,o
02,4
19.9
6,1

0,'l
0,0

10,5
D,1
0,1
0,0
6,6
o,1
o,1

0,8
0,4
o,1
o,2
2rl

23,9
29 ,6
29,6
29,O
21 ,',1
32 ,2

33,4
o,2
z,z

UEBRIGES EUROPA
DARU}ITER
J UG O SLA II IEN
OESTEßREICH
PORTUGAL
SPANIEiI
TUERKEI

AF PIKA
DA R UIT ER
iAR0KK0

,2A,O
E1 ,5
52.6
7E,6

565,6

35,5
''t 4.4

1,8
o,5
1,5
o,6
e;o

35.6
6,5
6,5

15,1
51,6

7,1

5,1

3t.4
7.6
1,7
1,9
z,?

18 ,2

6L ,6
1J,?
2,1
0,3
0,8

43 
"6

1,6
or1

?,3
L19

o,1

o,2

1,4

o,5

o.5
0,1

o,4

0,E

o,1

1,?

o,,
1,5
2.1

o,1

2,1

0,3

6,o
5,6

0,4

7,O

o,4
o,1

o,z

0,6

0,0

1 14?.6 2O,1 41.3 65.2 1 4,O 305.2 ',t21,2 ?15,1 4,1

66,9
4t,9

5,8
E7,?

5
7
3
3
2

6?,5
10,1
21,?
27,5

17t,4
15,4
7.5

3,3
20.1

0,r

288,3
385,3

1.?

0,0
o,L

1,t

o,1

0

0

4,9
8,6

0,?

5,1
STAATENLOS/UN6EKLA ER.

STAATSANGEPOER IGKE IT 38.5 1,0 2.7

ALTEP VON ... BIS
UNTER... JAHREN

3.5 O,5 1 0,0

It{ SG ESA iT

IIA EINL T CH

't ,9 6,5 0,1 2.1

UNTEN 20
20-25
25 - 50
30 - 35
55 - 40
40-45
45 - 50
50 - 55
55 - 60
60-65
6' UND IIEHR

2 006,1
2 774.2
2 37f,5
2 31O,0
z 1?.5.4
2 802.5
? 227,?
1 893,4
1 4O1,3

a24.3
99,7

45,1
E0,5
77,3
87,5
94.1
'17.2
88,7
?2.o
58,6
21 ,6
6,8

21 4,O
29O,9
212,O
229,3
210,1
289,7
?27,9
195.E
15O.1

45,5
10,,

21 ,1
55 ,8
32 ,8
34,9
35.4
15,1
3{,5
28.3
?2,2
?,1
1,7

49 6,6
761,9
648.9
607.5
562,7
758.2
631,8
552,6
38?,6
106,5
24,8

1,t.9
161,4
't 33, 5
115,9

93.8
131,2
1 0E,1
93.9
?o,8
20,8
a,!

t17,4
472,!
106,?
36t ,7
350,3
461,1
371.2
309,3
zza.7

7'.i ,4
1 6,1

452,4
509,5
L20.1
109.8
37O,s
477.5
565,5
51 2,0
2t?,2

69,4
15,1

39,6
55,0
4f,5
41,O
29,2
42,9
3 6,8
31,8
19,O
1,1
0,8

a? r1
7?,3
7 !,5
9?,t
97,O

115.?
81,E
6"E
4E,O
1? .2
6,5

UNTER ZO
2A-25
25-30
30 - 35

'l '127,7
1 t?8.8
1 373.6
1 164.9
1 370.5
1 822,5
1 463,6
1 253,9

E39 ,7
299,5

64.1

41 ,6
43,4
43,0
4?,2
45 ,7
61,3
45 .7
36,6
27 .5
12,9
2,9

2s,8
38,8
43.7
51,5
60,1
71,5
5 4,O
43.2
3?,O
15.4
4,2

120,3
I 43,5
142,9
147,7't35,0
187,5
1 t18 ,1
128 .3
90,7
31 .6

7,1

12,1
17,s
19,4
22,9
2r,5
?9,8
22,1
1E.l
13.5
5,1
'1 ,3

90,,
1 20,1
12?,6
1 46,6
I 34,0
172.O
1 36,2
117,6
E5,,|
ll,o
5,5

178,5
235.6
2t0,0
240,1
22?.9
291,4
236.4
197.O
112,O
51,1
10,1

24?.4
246.f
236,1
219.9
229,5
29 6,8
229,6
197,O
'r 34,8

49,5
9,5

23,1
35,8
57,?
4A.6
,3 16
63,7
a',5
32.8
21 ,7
I 0,5

35-40
40 - t5
45 - 50
50 - 55
55-o0
60-65
65 Ulr0 ['IEHR

2A,?
25 ,1
13 ,?
2,8
o,5

z u sAitlt EN 12 458,6 411,3 445.3 1 2A2,7 185,8

3,1

375 ,13 512.3 1 165,E

TIEIBLI CH

661 ,E 2 O25,t 2 121 ,8 ?35 ,6

209,9
262.8UXTER 20

20-25
?5-30
30 - 35
55 - 40
40-45
45 - 50
5C - 55
55-60
60-65
65 UND INEH R

15,7
25,5
18,0
12 .O
6,1

10,6
8,1
6,6
5,8
1,3
o,?

19,0
t6 .5
35.E
4t .81\.1
51 ,5
37,3
?E,9
26.5
6,9
3,1

a?E ,4
395,4
0 05,9
845,Z
755,?
9E 0,0
?61,2
639.5
564,6
124 ,8

55 ,7

9,O
18.3
1r.5
1Z,O
'11.9
15,3
12,1
9,9
8,E
2,O
o15

71 ,3
121.0
92.2
E4 .0
72.6
91 ,1
7o,z
5 8,4
52,6
11,1
2,8

57,8
80,6
56,5
41 .5
12,!
12 .9
!3,2
28,4
26.O
6,1
1,6

138,9
256.6
17 6,2
141.7
127,5
169,7
1r 4.?
112.3
96.?
zo,4
6.o

208,3
376,6
263,2
zol,o
't79 .4
?32,8
189.1
1 60,5
134,5
31,2
8,0

ZLrSAtlllEtl 7 986.8

1) A86RENIUNG: YGL. DEFIIiI?IOXEN S.9.-2) EII'ISCHL. OER PEFSOT'IEN .OHNE ANGAEEI DES LANOES.

113,3 1 991.5 727,7 406,9 1 363.8 1 5'.17.4 112,0 33?.,

-21 -

BIJND ES-
GEBIET 2

RG

i,^",,
;cHLESt.-
hOLSTE IN

t{IEDER-
SAEHSEN

BREIIEN NOR DRH..
gESTF.

HESSEN

l-' I

EI NL..
PFALI

BADEI{.
ERTTBG.

EAIERN SAARLATID



LAND

PEC.-/VERv.t rZrtit( 1

SCHLES9IG -FOL STE IN

HTtsBURG

iIIEDERSACKSEN

BR!UTISCHIEIG

IIANNOVER

LU ETI E8U PG

*ES ER.EITS

NORORHET II-9ESTFALEN

DIJESSELOORF

KOELN

IIUEiISTER

D ET I'OL D

ARXSB'RG

FESSEN

DAR,!STADT

GIESSEN

(ASSEL

BPENEN

SAARLAND

EERL].N (IEST)

OHNE AITGAEE

RI,JNDESGEBIET

RH EI NLAND -P FALZ

XOBLENZ

'RIER
RI{ E I NH E SS E N-P F AL Z

BADEN.9UERTTEIEERG

SfU TfGA N T

XARLSRUITE

FRE IBURG

TU EB ING Et{

BAY ERN

OBEREAYERH

NIEDERBAYER N

OBEPPFALZ

OBERFRANXEN

IIITTEL FRAH(Et{

UNTERFRANKEN

SCH IABEN

6 SOZIALVFPSICI.EFL'ry6SFFLICHTI6 BESCHAEFTIGTE AFBEITNEH'{FF Aü 51.12.1981 NICI] IiIRTS TS BT ET IRXEil T)
'I C00

lLs6EsAttT

6EEIErS-
TOERPEP-
scHrfTEt{

utl0
s0ztAL

VEP.
SICHFFTIN6

2 106,1

5?. .6

66 6,0

333 ,7
5EZ,O

31.O

5,8

7,',|

10,5

1O.6

92.8

18.2

34.7

1t ,7
26.2

3E6,0

9e.1

1 eE,0

63,5

96,1

1a,o

12,E

tt .7
6 r7

12,1

5.1

9,7

16!,8

zt ,z
a7 ,9

35,0

5? .7

70 2,0 17,?

3,7719 ,t,

299,1 1,9

37 ,2
11,0

7,?

4,9

6,2

12,1

!,5
2,O

6.6

z8.o
10,8

5.O

5.6

6rS

11,3

10.5

16 .4
6.O

11.4

e68,3

64,0

,3,?
65 ,9

5,9
69.O

791,6

241.6

235,L

1O1 ,1

21 6,6

9tt,3

7t 3.1
4A','t .3
1??,8

139.2

142.4

1 45.1

41 .8
?55,5

1 664,4

69 O.4

397.1

lo1.7
27 5,2

'l 585,0

468.9

135,5

1?0.e

187.0

269.4

171.4

?26. e

143.1

2O1.8

67,O

t 5,6

18'.1 .5
37,-i

50,7

39.0
51,5

17,6

3 E9,8

11t.9
E5,2

59.O

42.7

8E ,1

139.9

85,8

?4.5

29,5

9 0,8

35 ,2
13 ,3
42.3

257 .7
93.2

67.8

5 3,5

43.a

507,E

107.3

25.7
27.A

??,6
40,8

32.5

46.2

24.O

46,6

112,2

1 L..E

t0r,5
61, l

1 01,0

5O.1

E7,O

53.9

?87,3

284.3

171,O

?0,6

84.1

157.O

271,a

191 .A

tt .9
a1 ,7

1a!,2

51.6

19,6
72,O

398,E

r65,8
11O.7

70,5

53,E

19O.0

184.7

51,1

15 .7
11 ,1

85 ,1

(7 ,5
64 .6

1!,7

98 ,6

33.2

49.6

241.3

?5.e

57,9

22,6

20,1

17.6

40,8
13.O

6,3
21 ,6

13,8

t9.6

z5,2

51.1

71.3

15 ,0
\2,7
9.7

16,8

11,9

1 89,9

65.7

56.3

21,8
15.6

30,5

91 ,8
71 .1

6.7

10,9

32.9
11,2

t,9
17.8

117.7

56,5

31,A

1 6,?

13 .l

l3E,E

67 ,4
8.O

8,0
1O.t

20.5

1 0,0
14.5

I 0,8

?1 .1

133,1

164.4

57 .L

17?,t
65 ,a

21,L

90,5

5?1.a

181.6

't 5 ö,2

101.2

80,5

605,6

269,6

t7,9
37.1

12 ,O

Ea,2

5? .9
76.7

,04,8
t3,4
,t.l
1r,t
8,2

16,7

37,1

27.5

4.5

5,'.1

1ö.1

5,1

!,1
7,9

5O.7

21,7
11 .6
9,2

6,2

66 .?

41,t

't 2! ,5
fe .8

19,O

2L.7

9,8 223,6

9,9 1?2,7

5,1 
'8,6

5 5 31,8

1 832.6

1 21.,1

673 .2
59O,t,

1 193,1

2 ?64,8

741,2

t 68.0

210.9

?79 ,5
535,2

926 ,4
304,0

?37 .9
I 06,6

97,2

't 7E ,7

321 ,1

9E,3

6L,1

a? ,g

3t.6
6.,'

1 893,5

1 274.0

27 1,9

,14.6

06A,7

172 .S

124,5

57'l .7

3 639.1

1 ?89,7

277 ,5

27\,1
349,5

578,3

37 5.3

495,7

347,6

707.8

25,O

12,5

2.1

10 .4

12.6

1,7

1,4

6,4

12,4
'12,7

10.7

5.2

t,?

40.2

13,?

3,4
1,.3

5,?

1,5

5,3

30,6

11 ,O

t00,5

t7 ,7

11 ,7
5',1 .1

12,8

7,2

2,0
3.5

11 4.1

'1o.7

16 .1

ltl,z
2?6,7

47 .5

60.o

| 389.1

1 554,6

8E?,O

625 ,3
527.2

123.3

44.9

35,'l

?t,2
16 .2

19L,4

73,1

5. ,0
t9,2
?8,5

39.5

12.3

5,6

!.?
?,8
1,5

3,7
7,5

155,3

62 .9
8,7

12,4

12,6

26,a

11 .7
17,8

61,E

28,2

4,2

3,6
1,9
8.5

5,1

7,3

21J,1

75,3

17,3

20,4

16.7

3 3,9

2L,8

21 ,1

'1 ,3 36,7 1,7 18.9

3,7 195,E ?O,5 69 ,?

9,O E,O 1,0

r) SYSTEI'lATIK D€R 9IRTSCH4FTSZgEIGE (FASSUNG FUEP DIE sENUFSZAFHLUiIG 19?O).1) GEsrErssrAND.31.12.1981.-2) Er{scFL. D€R pEFsoNEn rohNE ANGTsETDER y!RTscHAFTsABtttLUrG.

2A &',5 198.e 488'1 B 327'0 1 568'5 2 815,'l gg4,7 765.L 3 562,2 !61 .t .t !tr.6

-22-

INS6ES^TT

LAND- UTD
FORST-
TiIFT-
SCHAFT,
TIER.
FALTUNG

Ut,ID
FISCHEßEI

E{ERGI E.
LIFT-

SCHA FT U.
IJASSER.

VE F-
SORGUT{G,
FERGBTU

VEFAR-
BE ITENDES

6EgER9E
(OHNE
BAtr-

GE'ENBE)
2)

BAU.
GE-

I'EFB€
hA tID EL

YENKEH R

UND
NA Ch-

RICHTEN-
UEBER-

IIITTLUNG

XRED IT-
INSTITUTE

UNO
VEFSICHE-

RlJttc S

G ETE PEE

DIETST-
LEISTUiI.

G E I.I,
s0l,ElT
AiID ET-
YEIT IG
XICBT
6 EXA{t r

0R6^[t-
SAYIOIETI

OHNE
EPTEPES.
CHARAl TER

IJ tID
PR'YATE
HAIJ SsAL'E



LATID

REG.-/VERI.BEZIRK I )

SCHLESUIG-HOLST EI N

HAITBURG

I{IEDERSACHSEI{

BRAUNSCHUEI6

HA TINOV ER

LUENEBURG

II ES ER-ENS

8P Ei. Et{

I{O RD RHEI tI-g EST F A LEt{

OUESS ELDOR F

KOELN

TUENSTER

D ETI'IOLD

ARNSEERG

HESSEI{

DARI'ISTADT

GIESSEN

KA SS EL

FHEII{LAND-P FALZ

t(08 LEN Z

TRI ER

RHEINHESSEII-P IALZ

B A D EN-I'U E RTT EI18 E PG

S TU TT6A RT

KARLSRUHE

FREICURG

TUEBINGEN

EAYERN

OBEREAYERN

NIEDERSAI E RN

OBERPF ALZ

OEER FRAllKEN

NITT EL F RA NK EN

T,NTERFRANXEN

SCHIJABEN

SAARLAND

gERLIN (IIEST)

OHNE AI,ICABE

EUNDE56EBIEI

6 SOZIALVERSICHERUIiCSPFLTCHTIG BESCHAEfTIGTE AREEITNEHI'IER TN 31.I2.1981 NICH UTRTSCTIAFTSABTEILUNGEN UND FEGIERUNGSBEZIPKEN *)

I 000

EBIETS-
XOERPEP.
SCH A FTEN

uID
s0zrAL
vEn-

SI CHENIIN6

111,3 13,2

iAENNL ICH

160,4 61.1

115.3

282,7

324,6

19 5,8

195,O

367,3

I E5,8

2 0?5,3

826,O

,26 .9
361,9

3O7,6

235.6

375.4

5,5

12 158.6

2,5

25,t
4,1

5r1

8,3

7,8

1,5

27,0

7,9

5,4

5,6

3,5

1,6

9.3

5,2

1,5

2,6

8,9
2,6

1,6
1,6

19 ,7
7,5

3,6
4.o

1.7

25,z

7,7

3,5

1.9

2,7
2,6

5,O

o,9

2,E

5,0

141.3

8,3

36.?

9,2

14,1

5,2

1o,1

3,8

253.2

78 ,1

40 ,3
64,5

5,1

65,2

21 ,9
1 0,8

1,8

9.2

10,4

4,O

1,3

5,2

26,9

't0,4
9.1

4.2

3.1

34,3

11 ,3
2,9

!,7
3.9
4,3
3,8
4,1

29,3

9,5

129,7

539 .E
349,O

8 8,3

102,5

327.0

108,6

11 ,0
1E7,2

o,5

48.3

367,6

136,4

8 0,4

tt0.6

41.3

69 ,o

25,o

75.9

68 ,7
11,1

21.1

1O .7
20,4

29,5

1E2,2

7 0,7

42.2

17,8

15,L

36,1

80,5

59 .8
7,8

12 ,8

?9,5
9,3

4,9

15 ,4

87 ,5

13.6

25,3

17.O

11 ,6

114,7

44,4

6,6
9,8

9,6
19,?

11 ,5

13 .4

1o,4

29.4

4.O

1,6

11,6

?,1

4.3

1,8

3.5

1,1

32,9
9,4

12,t
4,'
2,1

1,7

15,8

12,3

1,6

1,9

1,7
1r6

o,9

?,2

16,7

7,5

4,3

3,1

1,8

21,O

I 0,5

1,1

1,1

1 ,6
2,7

1,6

?,2

1,6

6,3

39.1

19,5

91 ,5

1L,5

25 ,5

20,2

33,3

1O,Z

164,1

4?,6
1?,4

2t,,4

18,5

tL,2

67,6

42,7

11 ,?
I 3,8

60,0

23.2

7,8
29 ,O

97 .?

52,9

29 ,7
20,6

11,7

115,1

3t .7
9,4

12.2

9,5

16 .5

1L ,5

1' ,!

11 ,6

r?,1

41.4 69,4

1t,8 10.2

25,4 68,6

5,5 20.O

12?,9

90.2

15, 0

17 .7

16,4

?,2

8,5

17O.3

61 ,t1

55.9

29 ,1

2r,9

20,?

9,6 72,6

588, a

184,3

171,1

70,3

162,'.1

166,5

31,O

46.2

35,5

50,E

135 ,4

24.9

4ö,1

z1'.6

12,5

36,3

7,3

16,2

1,3

8,5

118,5

5t ,1

12,4

1? ,O

?8 .o

70,6 16,1 ?7,2

3 542.3

1 171,O

785.2

418,6

361 ,9

7E2,6

7?9,1

5?2,7

362,3

181 ,9
197,9

41 4,3

360,4

1O5,7

7E,9

54.8

39,4

81,6

94.2

12,o

?8,2

11 ,6
717

''t 1,6

327,5

11? ,5

92 ,7
35 ,0
5 0,9

58,4

165,8

?8',1,1

169 ,5

215,2

15 2,0
91 ,8

15 ,9
21 .2

t?,7
38,1

3,6

6,1

661.4
)_31 ,6
77,9

352.2

84,2

32,8

12.5

38,9

65 ,1

21,o

9.6

31 .5

55.5
'19 16

6,2

29.7

12a,5

7a.2

2z,E

27,5

?3t rE

84.5

61 ,9

6E,E

39 ,6

136,5

1A5.2

272,9

199 ,5
1? 8.9

179,5

76,5

19.!
30,9

22,9

55,7

26 .5
11,9

1,7
6,5

2 121,8
749.?

1 62,8

162.8

195,8

. 331 ,1

228,9

?91,1

1 011,2

324.O

87.9

77,4

1O7, 1

'17o.6

1?O,3

15!,9

2E0,5

96.7

23.5

?5.6

z5 .6
37,o

30,2

42,O

220,1

84,3

13.6

1 6,3

1E ,9
38,4

21 .9
26,7

67,8

3? ,4
4,!
4,1
5,3

9,4

5,2

6,8

zo1 ,8
99,?

9,7
10,5

12 ,4

29,8

17.5

22,1

114,5 22,3 19.4

130,1 42,1 41,O

.-r-;ME;;irK oER rlRrscH^rrsztErGE (rAssuNG FUER olE BERUFSzAEHLUNG 1970).
1) GEBIEfSSTAND? 31.12.1981.-2) EINSCHL. DER PERSONEN 'OHNE ANGABE'DER IJIRTSCHAFTSABTEILUIIG.

444,5 5 967,5 1 137,8 1 305,0 733,1 375,9 1 ?18.O 120'? 711.9

-23-

INSGES ANT

LAITO- UND
FORST-
I' IRT -
S CHAFT,
TIER.
HALTUNG

ullD
FISCHEREI

ENERGIE-
g IRT.

SCHAFT U.
TAS SER-

VER-
SORGUN6,
B€RGBAU

VERAR.
BEITENDES

6EIEßBE
(OHN€

BAU.
GEIERSE)

2'

8At -
6E-

9ERBE
HAND EL

VERKEHR
UND

NA CH.
RICHTEN-

U EBER-
FITTLUNG

(R ED IT.
INSIITUTE

UtID
VERSICH E-

RUilGS
G EIERBE

DIENST.
LEISfI,IT.

GEN,
SOTEIT
ANDER-
IEIT IG
NICIIT
6 ENtt IT

0RGAN l-
SATIONEN

OHTi E

ER9EFBS.
CHARAXTEF

t,ND
PRTVITE
HAUSXALTE



6 S'ZIILViESICHEFUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE AFBEITlIEHI'I€F AiI 31.12.1981 XACH IIRTSCXAfTSASIEILUi6EiI UTTO ßEGIENUTIGSBEZIRXTX T)

1 0c0

LA {D

P:6--lVERL.FTZJP< 1)

0R6Aill-
SATI0llEl{ GEBIETS-

O}IiIE XOERPEP-
ERYEiBS- SCSITTEi
CHARA(TER UiO

uilD sozl AL
PXIVATE VER-
HAUSHTITE SICHEIUN6

SCBLESIIG.HOLSTLI}I

ITASBURG

NIEDERSACIISEN

BRAiJNSCHYEIG

FAI{TOVER

LUENEBTJRG

IESER-E'IS

FRE!E'{

',]C 
FD R H E I II -Y E S TF A L E N

DUE SSEL DO R F

t(0 ELr,l

NUENSTER

DETiOLD

ARXSBER6

HESS EN

OARNSTADT

GIESSEN

XAS S EL

RH E I I.I LA I{ D -P FA L Z

KOBLENZ

TRIER

ß8 E I N8 E SS E X-P r A L Z

8AD EtI -9U E RTT ETF E RG

STUTTGA RT

XAR LSRUFE

F RE IBI.I R6

TUEBIN6EN

FAYERN

08 E RSAY EP N

NIEDERBAYERII

CBERP FALZ

OBER FRANX EN

TITTELFRANXET'l

TINTERFRANXEN

S CP IIAB EN

SAA PLAND

EERLIN (IEST)

OHNE ANGAPE

EUNDESGEEIET

294,7 4,O 1.5

104,1 1,6

823,6

20 0,0

2? 4,3

118,7

214,7

113 ,! o.4

1't?,o o,4

33? ,5 o,9

3,4 3,0

8,7
1,7

2,0

?,?

2,8

267 ,5

66,9

85,6

[6 .5

68 ,1

PEIBLI CH

63,3 6,0

43,1 4,3

206,4 '.15,1

57 .? 3,1

64,0 4,5

30, ? ,,5
51.5 5 ,?

19.7 1,5

'13,1

25,?

3e.0

7,?

16 .1
5.4
8,1

6,4

95 ,7
33,7

2 8,0
10,?

7,9

15 ,9

1t .1

35.O

3,r
1,9

16,5

5,5

1,?
9,4

62,1

50,0

1 6,8

8.5

6,8

71 .O

3 5,0

t,E
1.6
5.1

11 ,'l
1,8

7,6

?7 ,6

21.8

70.2

13 ,7
22,a

1L ,?
19,4

153,X

a9 .7
11 .7
14.1

13,1

!0,'t

55.9

!7,?
?,E

10,9

LO,1

14.5

3,9

z?,o

9(.)
ao ,2

2L,3

1E,ö

13 .7

100,0

,6 ,6

7,9

f,2
1t .4
I 0,!
1?,8

7,1

37.1

l

o,5

6r .9

75,4

1 66,0
3 8.1

5a ,6

25.5

4L.5

26.A

t19.6

147.9

90,6

a9,9

13.2

38,1

139,a

9 6,9

19 ,O

23,5

78,O

27,5

1 0,0

4 0,6

219,2

af .t
ö1.t
!9.6
31,0

269.9

1 00,3

17.f
19,4

22.2

16 ,7
25.6

37,9

21.2

'-7,6

8,3

23,ö

24,1

5,1

10 ,5

3,O

5,5

8,1

62 ,2

25 ,1

15,7

1.8

5,O

11 .5

3t.1
?7,5

5,0
3,6

11 ,3
3,7

1,4

b12

3 5,6

15 ,t
9,A

6,1

4,6

10.6

18.5

2,1

2,6
3,O

6,7

t,4

!,4

10.?

92 ,9

99 ,7

!7 ,4

211 ,3
'l t6 .5

32,5

a2,l

,6 16

9,9

8,2

22,1

4,?

7,9

3,1

6,t

,,9

? 1,9

23.9

21 ,O

8.9

6,o
12.O

21.6

15.2

3,0
t,2

11 ,'
r.5
2,?

5.a

31.O

1 6,1

?,,
6,1
1,,1

40,8

17.7

2,7
2,5
t,t
5,8

3,c

5,0

5,1

1a .2

991,5

658,6

159 ,2

?31,6

228.5

410.7

10,1

5,2

1,8
2,2

1.4

1,6

15,1

5,9

3,1

1,1
0,8

3.9

535 ,7
1 68,5

1O5,7

59,0

81 ,s
121.0

59E,8

191,5

1t S,1

75,6

66 .t
1 20,3

1,3

1,5

?8.6

71 ,7

o,1

29,1
9.1

6.3
4,2

3,3

6,5

11,4

7,6

1,7
2.1

6,6

?,1

o,9
:le4

22,9

4,7

5,9
4,5

3,6

27,3

10,6

2,2
2,2
2.O

3,8
2.3
a,?

1,7

1,6

727,7

192.e

1O5.4

129 .a

3,4
1,9

o,6
c,9

3,1

1,7

o,2

1,2

?o1,6

I 32,3

34,5

36.4

106,9

1tO.8

16,5

219 ,5

3,3
0,9

o,4
1,9

2,1

0.?

o,2
1,2

'l't 5 ,3
36,?

I 0,8

66,1

't?1 ,8
45,8

15 ,2
60, E

,l 361,E

528.?

15 5, 'r

260.t,

2',19 ,6

8,3

3,4
1,5

1.7

1,8

5,5

2,3

1,6

1,O

o,6

527,9

2A5,2

124,2

1 02,2

9 6,3

351 ,2
120,2

102,3

12 ,1
56 .6

5'17,4

540.5

11 a,8

110,3

155,?

?47 ,2

116.1

20t ,5

1a.z

1,6

2,0
1,3

1,0
116

1,1

2,6

6,O

1,9

o,5

4,6
o,5
1,O

0,7

0,9

543.8

1[4.9
t 7,6
4!.5
t 9.9
9 E,E

5 1.1

? 4.9

403,E
.l ?0,{
28,2

26 ,?
?9,6

54,3

Lo ,1
54,2

t

'11,5 12t,2

7 986,3 57,6 13,9 2 359,5 130.7 I 540,' ?61,6 3E9.5 2 311,2 211,0 61p.a

r) SYSTEIiITIi !EP IJIRTSCHAfTSZ*EI6E (FASSUNG FUER DIE BERUTSZAE}iLTtNG 1970).1) GEBTETSSTAT\iD: 3.1.12.1981 --2) EtNscHL. DER pEßsoNEN .olrNE AN6AsE.DER yIFTscH^FTsABTEILUNG.

ENER6IE-
9IRT.

S CHA FT U.
rA s sER-

VER-
SORGUNG,
BERGBAU

VEF!F.
BEITE{DES

GE9EN 8€
( OFNE
BAU.

GEIEFSE)
2'

BAU-
GE-

PEREE
hA ND EL

VERX EII R

UNO
ilrcH-

RI CHTEN-
UEBER-

iITTLUI{G

TREDIT-
INSTITUTE

ulto
VEßSICXE-

RUNGS
GE9ERAE

olEltsT-
L E t STUN-

GEN,
s0vEtT
At{0E P-
YEIYIG
I{ICHT
6ETI ilTI

INSGESITT

LAND- IJTJD
FOR S T.
IJIRT-
SCHAfT,
TIER.
f'ALTtJNG

UtID
FISCHEPEI

-24-



LA tID

REG.-/VERII.BEZIRX 1

SCHLES9I6-HOLSTE IN

HAIIBT'RG

I{ IED ER SA C HS EN

BRAUT'SCHIEIG

HAIINOYEN

LUENEBU N6

t,ES ER-EIIS

I{ORD RH EII{-[E STF AL EN

OUESSELDOR F

XOELN

I,lU EI.IST ER

D E T!!OLO

AR N58 E RG

XESSEN

DA RiSTADT

6IESSEN

xA ssEL

RHE INLAI{D-PFALZ

XOBL ENZ

TRIER

RH E IIIH ESS EN.P fALZ

BA D EI'I -IJU E RTT EilB E RG

STUTTG ART

KA R LSR UHE

FREIBURG

TU EBIiIGEN

EAYERN

OBERBAYERN

NI ED ERBAY E Rf{

OBERPFALZ

OBERFRANKEN

II I TT EL FR ANK EtI

U NT ER T RATII( EI{

SCH IJAB EN

BREIIETI

SAARLAND

BERLIN (YEST)

OHNE At{GA8E

BU'IOE56EB IET

6 SOZIALVERSICHCRI,N6SPfLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHüER AI{ ]1.12.19EI iIACH IJIRTSCHAFTSABTEJLUITGEiI UNO REGIERUN6SgEZTNXEN r)

r 000

GEEIETS-
KOERPEF-
SCHATTEN

UI{ D

SOZIAL
YER-

SICNERTIN6

103,6

28,3
13,1

11,7

?o.5

1,1

o,2
o,1
o.1

0,3

1,1

o,5

z.o
o,8

0,E

17.7
4.!
8,1

1rE

3,2

o,6

0,2
Orl

0.1
o,1

5O1 ,7
182 ,6

129 .O

41 ,7
4 3,8

1O4,7

0,6

o,4

't,4

o,2
o,3

o,7

0,3

0,3

2,8
1,O

0,8

o,3

0,2
o15

1,5
1,2

o,1

o,?

0,8

or2
0,0

0.5

2,9

1,4

o,6

o,4
o,5

1,5
0,8

0,1

o,1

0,0
o,2

011

o,z

o,1

o19

1,2

30,7

9,7
1,1

11 .2
0,0
6,4

29 5.2
10 6,0

?o,?

14,4

31,6

68,9

38,8

12.6

10,5

t,o
2,5

10,2

zo,?

1? .4
1,8
1,5

?,0

7,1

5,7

1,1

?,5

0, E

1,3

2,O

29.8

1 !,0
6,6

1,8

211

L,1

17,o
15 ,5

o,7
0,8

3,1

1.O

o.2

2,2

22,1

11 ,5
5,5

3,0
2,1

21,E

14 ,1

O.6

0,4
0,4
3,5

0,8

?,o

'1 .5

6,1

17.2

7.7

5.7
o,7

O19

2,2

o,1

't,o

Ora

0,'t
o,?

0,0

o,1

o,1

2,6
1,1

1,1

o,1

0,1

o,2

t,2
t.1
0,0

o.1

D,2

o,1

0,0

0,1

2.1

1,5

o,4

o.2

0,1

2,5

2.O

o.0

0,0
0,0

0,?

011

o,1

o,z

o.4

?1 ,O

26,6

21,l
5,O

1,8
10,3

3,7
1,2

1,?

0,3
o.2

0,3

1O .1
t,E
2,1
1.0

1,1

1,5

29.5

62.8

18.2

2 00,3

168.5

16 ,6
15 ,3

2r.3

E7,3

1,t

0,1

0,2

oro

0,8

o,5

o.2

o.1

o,1

1,2 't 4,2

o,1

A USL AEI{ D ER

1 8,0 1,7

22,6 3,5

62,5 E,0

19 .4 7,1

24.6 3.6
5,7 1,1

12,7 1,2

9,6 O,9

35,8
11,2

1,3

zl,4

1,3

10,4

1.9

11 .6
11,2

o12

o,2

o.4

1,9

70,3

4,8

16,1

0,1

o,5

0,3
o,9

o,6

0,5

3,O 0,1 0,5

o,6
0,4

0,0
0,2

1 00,1

79,9
11 .1
9,2

!E,0
3t,2
2,1

2,4

5,8

5,2

o r1
o.?

2!.2

1,6
1,4
o,1

0,1

O,L

o,1

0,0
0,!

?,t
1,3

o,5

o,4
o,2

2,'
1.5

0,1

o,1

o,1

0,3

o,1

o.2

o,1

1,1

0,2

6.t

62.'l

1 8,1

2,9
41,O

o ,''l

0ro

0,0

0,1

6,t
1,9

o,3
L,2

1,O

0,2

o,0

o,7

10,5

3.1

o,E

6,?

3.5
0,4

o,3

2,8

alo,7
21 4.E

98.6

6?.5

,9,8

2A6,5

141,1

58,4

45,3

11,7

53.4

?5,4

13,4

7.4
7,2

11 ,5
6,7
2,t
1,3

1,1

48,5

zo,a
'14.2

7,6
5,9

1O.5

4,6

312

1,E

o,9

to1 ,4
161.6

9,6
6,6

12.8

17 .?
1A.2

44,6

o,?

0,1

0,0
0,0

0,0
o,o

0,0

o.1

1 66.7

73,1

6,3
4,1

1 0,0
,1,6
12,7

28.E

36,4

24.5

o,7

o,6
o,5

t,0
1 ,1
5,6

8,9

6,4

o,2

o,1

o,2

o,9

0,5

o,9

51,6

36 ,1
1,.
1,O

1,1
6,3

2,3

5,9

5,9

2;5

0,1

o,?
o,2
1,7

o,5

0,8

Z,E

6,4

6

o,1 4O,7

1 832.2 14,4 r5.7 1 052,1 1?8,8 118,5 12.9 289,9 13,4 46,2

*) SYSTEüATIX DER TIRTSCHAfTSIIEIGE (FASSUiIG FUER DI€ BERUFSZAEHLUiI6 1970).
1) GEBIETSSTANoT 31.12.1981.-2) EINSCHL. DER PERSOtIEN '0HNE Att6ABE'DER ITIPTSCHAFTSABTEILUIIG.

II'SGESAIIT

LAilD- Ut{D
FOR S T-
Ii IRT-
S CHAFT,
TIER-
HALTUNG

UND
FISCHEREI ER6BAU

ENER6IE-
I'IßT-

SCHAFT U.
9ASS ER-

VER-
s oRG uil6,

VERAR-
BE ITENDES

6E9EPBE
(OH N€
BAU.

GEUERBE)
2'

BA U-
6E-

IE RAE
H A}I DEL

VEFKEHR
UND

ilACH-
RICHT EII-
UEBER-

IIITTL U tI G

KRED IT-
I I{ ST ITUT E

u t{D
VERSICHE-

RUN6S
GEYERBE

DlElrsT-
LEISTU}I-

G EN,
SOIIE IT
ANDER-
YEIT IG
ItcHT
6 EIIA XN T

0RGAtlI-
S A TIOHEI{

OHTIE
EP9ERBS-
CI'IARAKTEß

UND
PRIVATE
HAUSHAL'E

-25-

o,5

1.O



schlüsse1 -
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05 313
09 161
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05 9t 1
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Zusammen . ..

03 404
08 2tl
09 362
05 120
t0 041
03 102
05 122
08 i't 1

o8 421
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Ubrige Städte und Gemeinden

Bundesgeb iet

'l) Gebietsständ: 3i. 12. t98t

7 Sozialversicherunqspflichtiq beschäftiqte Arbeitnehner am 31.12.1981 in den kreisfreien S!ädten
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3) verähderung gegenüber Vorjahresquartal
4) Anteit an den Beschäftigten insgesamt.
5) Stadtverband.
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Anhang
I Geqenüberstellunq der "Systenatik der Wirtschaftszweige (Eassung für die Berufszäh1unq 1970)" zu den

Nr. der
Systematik

"Verzeichnis der Wir tschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausqabe 1973 (WS)

Land- und Forstwj.rtschaft, Tj.erhaltung und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energrewirtschaft und Iiasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chemtsche Industrj.e (einschL. Kohlenwertstoffindustrie) und MineralöIverarbeitung ......
Kunststoff-, Gumni- und Asbestverarbertung ...
c€wInnung und Verarbellung von Steinen und Erden;
Feinkeramik und clasgewerbe ......

Eisen- und NE-Meta.Ilerzeugung, cießerei und Stahlverfornung ..
Stahl-, Maschj.nen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Feinn.chanik und Optik; HerstelLung von EBM-[iaren, Musikinstrumenten,
Sportgeräten, Spiel- und Schnuckwaren

Leder-, Textil- und Beklerdungsgewerbe

Nahrungs- und Genußmj.ttelgewerbe

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe .. . ,. .

Ausbau- und Bauhrltsgewerbe ..

Handel und verkehr

tlandel.

Großhande I
Handelsvermittlung ...
ein ze Ih ande I

Verkehr und Nachrichtenübermitllung

Eisenbahnen

Deutsche Bundespost

verkehr (ohne Ej.senbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Krediti.nstitute und Vera j.cherungsgewerbe

(redit- und sonstrge Finanzierungsinstitute

versicherungsgewerbe .

Dientstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Rei.nigung (einsch1. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpfleqe ....

wissenschaft, Bitdung, Kunst und Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen ..

Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehnen erbrachte
Dienstleistungen . . ...

Sonstige DienstLeistungen ... t.
organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte

darunter:

Christliche Kirchen, Orden, reli9iöse und weltanschauliche vereinigungen

Organisatronen des Wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne ErHerbscharakt-er

Gebietskörperschaften und sozialversicherung

cebi e tskörpers ch af ten

sozialversicherung .,.

ohne Angabe

Nr. der WS-
Sys temat ik

0

1-
1

2

20

21

))

23

24 , 25 O'1

25 (ohne
25 07 1l

26

27

28-9
3

30

3l

4-5
4

40-l
42

43

5

500
507
50 (ohne
50 0,7 )

5-9

9

60

6l
1

70 0

'to 1 - 2

706-B
7',t 0 - r

71 2 - 7

71 I

80 0

80r
9

90

96

00 - 03

04-51
04-08
09-58
09 - 11

12 - 13

14 - ',t6

17 - 22

23-33

34 - 39

40-44
45-53
54-58
59 - 5',!

59-60
61

62-68
62

621

522 - 625

63 - 68

63

64

55 - 68

69 - 94

69

690

691

70 - 86

'10 - 71

'12 - 73

74 - 77

78

19 - A1t 820

83 - 86, A21, 822

87 - 90

89

87 - 88

91-94
91,92,94
93

1) Einschl. HerstelLung von Geräten und Einrichtungen für die
automati.sche Datenverarbeitung.

2) ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für
dj.e automatische Datenverarbeitung.

wi rt schaf ts9 I i edeEung
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Fachserie 1= Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
V r e rte I jä h rl i c he Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke-
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinheiten
1.2.1: Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise
ln jä h r I ic h e n Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Eevolke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 1980 in Reihe 1.2.2 enthalten).
Ab Berichtsjahr 1 980 eingestellt.

1.22: Bevölkerung der Gemeinden - mit Schlüsselnummgrn der Ga
meinden und Verwaltungsbezirke
Jä hrliche Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevölkerungs-
dichte und FIäche sowre über Gemeinden nach Großenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichre, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nachStaats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts.
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlrcher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Berichtsjahr 1981 eingeste[t"

1.S: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ß i ge Folge)
'l .S.1: Vorausschätzung der Bevölkerung f i;i die Jahre 1972 bas 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.

Reihe 2: Bevölkerungsbevvegung
Vierteljährliche und jährliche Berichte mir den Er-
gebnissen der natürlichen Bevolkerungsbewegung, z.T. mit langen
Beihen und kreisweiser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelosungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
ruber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
landern sowre innerhalb des Bundesgebretes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Religtonszugehörigkeit und Familienstand.
2.S.: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ßl ge Folge)
2.S.'l : Allgemeine Sterbetaf el f ür die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und rabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge werden(nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedenerStatistiken zu-
sammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbsrärigkeir
J a h res be r ic h te, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,
informieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-
tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevolkerung (regional z. T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert),

4.1.2: [3nrvt, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbs-
tätigEn
Ergebnisse des Mikrozensus mir den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.
4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeimehmer
V ie r teljahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßi9er Folge (in jedem Fall jährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.
4.S: Sonderbeiträg (vorgesehenI

Ergebnisse von E i nzelveröffentl ichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bund€stag Heftl: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Hett 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundestagswahlkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgbe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9; Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderhef t: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
. . . Deutschen Bundesrag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlarnents aus dsr
Bundesrepublik Deutschland Heft I: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus f rüheren Wahlen fur die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebnisse nach kreisfreien Städten u nd Land kreisen, Sitzverteilu ng
und Abgeordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung uom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 themarisch gegliederte Hefte veröffent-
licht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaf tszrneige mit E r läuterungen, Ausgabe 1 979
Klassif izieru ng der Beruf e (Sysremalisches u nd ;l phabeiisches Ver-
zeichnis der Beruf sbenennungen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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